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eolgathas

Das ift/

§ % Deilige und Troftreiche Medica- | |
tiones 1nd Befrachtungen des ||| ',
Sveus - Berges Solgatha/da | |

urn{er.b v SEUS gecrenBiges
e

2. 2Andadhten tber die eroﬁ’nete
- Ceite Ehrifii.

3 i’ieti‘ad)fullg Det proﬁom-d et ,l i
Borte: b ire i Fheis | (i

[to gecwu%xget/ Gal.2.0.19,
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! Anasvero Ftitfhen/D.
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. An ben SESUS - liehenden
? gSejer!

€ T 0fus Der gecreupigte/
L)@ und filv ung in den
[ oD geaebeneoll bil-
CRVs lig unfer aller hodh- 1
- fte Sreude/ BWerlangen/ Sroft/ |||l
| Bufuchtunfer Suth/Sdat/ [l
- Zriumph Parvadig und Hime ||/
mel/ja alles tn allen fepn. Shri- fl
(i beiliges Leiden und Tod/
Dadurch e unsd von dem civi:
gen Lode erlofet / foll Feinen
Lag/moch Stunde aus tnfern
A 2 K
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Borrede. i
Gedadhtnug fommen / obne |
unterlag follen foir an die
hodytheur¢ Ranziomdie durc
vergiefien des allerbeiligfiens -
und unfchuldigften Bluts D¢s
Cohties Boties gefchehen/ges
Denclen/und ung derfelben tnn

allen unfernNothen/2Aengfien

und 2Anfechtungen/ infondees
bett tn der leGten Todeg-Noth
tedften. B¢ toiv nun bifihe-
vo verfdhicdene Sticfe der
hodroftlichen Paflions - e
fchichte betradytet/alfo fellen
ot 6o dem Ehriftlichen Lefee

denDergCalvaria,Bole
gatha/odee&diedelftace
Da unfer Herr Jefus gecreu:

Biget/su andadhligerBefrady:
fung




- Boweede,
~ tung vor. Francifcus de Sales
- lib.5. c.13.de amor. divin. nens

- et den Berg Golgatha/die

~ bobie Sdhule der Liese.
- &cin Sreus ift die Catheder,

~ bavon Cruns die Liehe pres
. DIget / und  portrdgf. Ales

- 10as twir Da fehen/find Joute
lectiones yon det Liches
- lauter Bemweg: Reven 314t

Yiehe. 2Ales was der Heve
DA vedet/ thut und leidet/ zens

gt von feinet geoflen Yie:

- Bg/und exmuntert ung ue

- Gegen - Liebe/feine beili

8¢ Wunden find redyte tieffe

- Qbellen /7 daraus. [iitet

3 oSebe
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Siebe flicflet. Als der S

Borrede.

S

Bater Abrabam auf dicfent |
Beraeimie cinige swollen/oder
auf dem nabgclegenen Berge
Moria, feinen eingigen Sobn/
Dent Sfaac/ dén Hérrn sum
Brand = Opffer opffern ol

- terlie er feinen §naber und

Elel/unfen am Derge fiehen.
Alfo/wenn wir auf denBerg
olgatha ficigen/und uns |

fer e und 2Andacht demt

gecreugigten Heren Sefur opfe
fern-wollen/ {o mifien it als
[¢ iredifche Dinge unten amt

erge fiehen laffen/und unfee
$ers von denfelben ab=und
a0 Ghrifto toenden. Helffeun-
fer allevtheurefter Eridfer ;3%
|
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E Clowebeipr "
. {ug Shriftug/ daf diefe De-
 frachtung in unfern Herben/
walre Buf- Reue/ inbrunfris
ge Licbe gegen Shriftum den
gecreusigten / roft / Krafft
und Starce in Sreu und
SRiverfvdrtigkeit / und abs=
fondetlid) in unfeem Code
fourcien moge/Amen,




i S Nahmen des Oectensigten !

| $eilige Setvachtungen
| 1 L
{8 Seraes Solgatho/
i unfer Sere Fefus
Al f;-f bﬂ?

Sohit Gotes
j: f geovengiget ift.

Dit.



: i 5 e
- Crfte Betrachtung.

Giebradyten Ihn (Fefum) an
bie Sfatte/diec da beifjet/
auf Hebreifch/Golgatha/
0as 11/ Sheddelfiaf.

& olgatha war die offentlia
"N 4 e Richt - Stdtte/da man
Scam?  VOi¢ 3 Tode veritrtheil

P e Hideder / Siteafientii -

ber/ind andere Ubelihater
pflegte binsuvichten, £in unfatbeicer/
unflatiger / fEincender: / und abfeheuli:
her Ort/als an welchen die Htenfdhea
Ol 1und Todtentnochen von den ar=
men Sundern/fo vomLeben 3umTode
gebeacht/ entweder noch bin und ber
Jerftvetes/oder allda 11 Ote Frde vers
[harrer lagen, 2n diefen {hinolichs
§ aretis
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2 Die erffe Befrachting
greulich= und [cheuflichen Ort wird
Oct (LR X Tfefirss Oer allerbeiligfte
Sobn Gottes/unfer dmepland/sn feiner
bochiten Schimachimit swepen Niore
oern/ gefibret/ und allda mitten unter
dicfelbe/gleich einem Lrg Liorder/ans
Creug gefchlagen und anfgebencet.©
der merbotten qraufamen Schandes
ofe Oem allerwertheften deplande 1nd
Eelofer des menftblichen Gefchledyts
bicrunter angetban wird! Solte fich
doch daftic det: dHimmel entfegen/febr
erfchrecten und erbeben. “fa freplich/
auch Oie Sonne ift Oaruber. ver-
fibwargetamd bat gleichjam in einen
{ehargen TraureKlor fich verbuller,
POatimn muftu aber/mein liebfter (e
fitl an einem {0 gar {hand=und abs
iehenlichen Ortesaufder RidhtStattes
aif cemnBalgenberge/auf derScheddels
ffatie fferben? Las t mir UNd Hus
allen 3um Troff gefecheben s il
Hienfchen /als arme 3 Tooe ver=
Oammete Sunder/ batten /ach letder!
mit unfern SHnden verdienet/an Oen
crfchrectlichen Ot Oer Hollen = Cuaal
- * (1¢s




w bt il 1 2 o § '
A : ::‘:r::'al Y -3 X - :'J'. . P
RN R Sy, |k
**%l'lln’ e
H‘- e

e WY ) TR M W

- e TR S 1)

- -.- . ‘
s | g . . . i oo 10 k

. ,mu:."-""

SR e ————————
e e ————
e —

s ———

des Werges Golgatba. 3

gefitbret/und alldg von denen Holli-

fthen Peinigern/dent granfument Teufe
feln/in Ewigteit/obne Aufhoren aufs
allergranfamite gequalet/gemartert/
gepeiniger/und an Seel und Leib abz
qeftraffe su werden, Aber du/ldiebfEer
dert: ~fefit! baft an unfer fEatt/auf Oer
offentlichens Richtftate/ dich als ein Uz
belthater hintvicheen/und mit dem Tor
O¢ abftraffen laficn/anf Oa Ou 1ins ars
fie Maleficanten, 0o det’ ewigen et/
O.uaal und Niarter Ocr Hollen erlo-
fert mochteft.  Du nabmeft imfere
Sunde ind deren Sia e 1nd Schan:

O¢ atif Oich/auf Oaf wir von e peinlis

thenlivtbeil der ewigenVerdamniifab-

Molviretimd [ofgeforochen wiinden. Diy

fep Oafiie/® allecteurefterEelofet exvig/
exig/erigd/Pretf und Danct gefaget,

- Die

- Sinbdere Betradeung,

Siebradytenibn an die Stat:
fe/die.0a heifjet Solgatha/

0der Scheddelftatt,
~ A 6 uiie,




ji" Die¢ andere Hefrachitiog

e e s o

(o itten unter Oen Tordentnochen
A tind Hirnfchedeln der armen
7 juftificirtenSSHnOcr/Ad mein

'je[ﬁ gecrensiget/und fein bochtbeue

ves unfchuldiges Dlue mildiglich vers
gofien /und Ote Schedelftat Oamit be-
tretset/und befetchies, YOatim diefes?
Damit ginsudenten /0ap Chriftus ~(e:
firs nicht allein unfere Seele und Kleifchys

ourch dieBrafft feines gottlichen Vluts |
o Sunden veinigen und abwafchen |
svolle, Denn fein Creng und Leiden ifE - |

nicht allein eine Desablung fur aller
YOelt S~ wsnrdern daf v anch -

fere Gebeine und Bnodhen /wenn fie
oureh Oen Tod gar aqusgefogen/und |
ansgedorret/ &af weder Brafft nocy .

afft Oavinnen/ ourch ol fein les

bendig emachendes Brafft - 250lut ane |

forengen/und wiedertmb Eeafftig/fiffe

sigy/grime und lebendig machen wolle;
YOt er Oenn oureh den Propbeters 1

- worber verbindiget s 1re Gebeiz |
s 11¢ follen grinen wie dag

s ©raf. Auf mcld)m VErios
e - " e Len
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oes Berges Golgatba. §

s> Derten und verivefenen Lhris
» ften=Sorper Das Blut Shris
» [t Ereufelt /derfelbe Fan un-
» Intiglich. in der Vertvefung
»» bleiben 5 Wer mein Blut

frinc ¢/ foricht Chriffus/der Hiumd
ot Warbeit flbfF/ D¢t Hat dDas
¢iotge Leben / und id) fwerde
thn am Jiingfien Sage aufer-
foecken: uns abermabl: 23¢1 Mein
Bt / meldhes  der  rechte
Sranck ift/ ourdy den GIIE
ben trincet/der bleibet in mip
und idh in ihm/und derfelbe

10IrD leben tit meinet Willen »
Joh.6.0 it licbes™fefi1s 25lut!® o beis
liges fefirs- Dlut treufle treufle doch
fls glien VOunden s auf mein diirres.
Todten » Gerippe / GUf meine vermos
Ocrte Gebeine/ und mache fie wieder:
\bendig, Dy bifE jarders ~fefis ! mein

5 Y kb Lo
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6  Die andere Betradiung

Lebents in ocinem Dlute fEebet mett

Leben,  ein Nlut der ¢OI¢

Safit hat foldhe Stdrct und
Kraffe/dap audy ein ¢niges
S ropflein meinen erfiorbenen
Reibe toicderiim den Oven §es

ben und ibn aus dem ©tau-
beund Afchen/gum Leben brins
gen an. Duounmen Eelofer | wicft
mich ourch die Drafft deunes Bluts

wicoerim detmableinft aus oet Lrz

dent auferwectensich werde mit diefer
meinet Zant fimgebern werder Und in
meineni §leifche dich meien Gott fe-
ben/oentt Oumein” Sefils. baft defagre:

oh. 15. Sy lebe/und the folf
audy leben /und/ 0 i) bin/dg
ol mein Liency aud fep.

; | pie . '
- ritle Betradund.

- Siebrabtenibnan dieStats

“te/dic Da Deiffet Solgatha.

S i J i
¥ - __.ﬁ_!-r. - —— " - J
s i e W i AW
e R e LR
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‘Oes Wevges Bolaatba, v

asl 8 1fF einte tradition, Oerert ‘viele
~ ocrer beiligenn Vdter Oct erften

- Dirchen gedenclensdaff Aoam
Oct: erfte LiTenfeh auf dem Werge Gole
gatbareben an dem Orte/da Chriffus
Hifer dyepland gecrentiget worden/be-
graben ey, Origines fthreibet alfo: (Ve-
nit ad me traditio talis, quod corpus
Ade illic fepultum eft,ubi crucifixus eft
Dominus, ut ficut in Adamn omnes mo-
riuntur, fic in Ghrifto omnes vivificen.
tur, ut in loco illo, qui dicitur Calva«
rie locus,i. e. locus capitis , caput hu-
mant generis refurreGione inveniat cum
populo univerfo per refurreGionemDo-
mini Salvatoris, qui ibi paffus eft,& re-
furrexit.) Der heilige Miartprer Cy-
prianus {pricht: ( Sanguine Chrifti con-
fperfa creditur calvaria Adam, qui fub
loco, quo crux Domini fixa eft,huma-
tus traditur ab antiquis ) ¥1Tan gleubets
YOr gewifi/0af Adams Kirnfchale mit s
Chrifti Dlut fep beforenget yworden/st
Welcher an dem Ovte s Oa Chriffis

Lreur geftanden/begraben fepn foll.

e lefen/fpricht Epiphanius, in etli=¢

chen




8
chen DBiichern/oaff unfer Herr ~fefuis®

Die oritle Betvacﬁutﬁg

ChrifFus an der Stitte Bolgatha ge=¢

creugiget fep /an Eeinem andern Ore
te/Oenn an Oem/Oa Oer Leib Adams®

begraben liegt, Dergleichen tradition
oer Alten gedencten auch Bafilius, Atha-

nafius , Cyzillus , Chryfoftomus, Theoa-

phyla&tus , Hieronymus , 110 4ndere,
Diefes fEellet man dabin/weilen eintge
andere daran sweiffeln woller, " fes
ooch Ean man fich Oarbey erinnern /
was Ocr heilige Jpoftel Paulus {ebe
berrlich fhreibet Rom. 5: 3¢ burcb
¢ines N enfchen (Adams) Lin
gehorfam viel Sunder ot
Den / aljo aud) durdy cnes
( &brifti ) gehorfam foeroen
biel Eeredyte.

(2ioam ) dic Sunde it fome
men in Di¢ Welt/und der Tod
durdy dic Sunde/und 1t alfo
Der Sod gu allen Mefd

Lnd abermabls

aiie durch einen IMenfden

(t
o113y
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. bes Yoevges Golgatba, o
bindurchgedrungen / dictvetl

fie alle gefimdiget baben/alfo

Ift durd cines ( Shrifti) Ge-
vechtighelt Dre Rechtfertigung
De8 Lebens uber alle Fommen/

~1und Gofted SBnade und Ga-

be ift vielen reichlich mieder:
fabren Duvch Sefum Shriftum/
Oer Der einige Dtenfch) in Gna-

D¢t far, Ubi igitur jacebat
2grotus,ibi ereGus eft Medi-

cus; Mo Der Krance gelegen/

Da ift Der 2ArBE exbhohet mwor=
0¢1 s Wie der beilige Augufiinus ve-
Oct ferm. 21. de tempore. Andere
balten dafur/daf dicfer Ort der Cre

Bigung die Staitte feys da “ffrac/wele

ther ein Qiebild Chriffi war/bat (ol

~len geopfert werden. Dabep wir uns

teoftlich su evinnern baben / was
S Paulus fehreiber ; QDVIfTNS. hat

Hns

____._.__..___-_- _ -...
- —
]
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o Die vierdte Beteacdhtung
ung gelieber/und fich felbftdar
“gegeben fur ung / gur Sabe
und Opfiee) Soff gu einem
fﬁﬁen @ﬂ‘lltb. Und abermabl: !
Ghriftus hat geliebef/die Ge-

meine/und fich felbft fur fie ge=
geben/auf dap ¢v fie hetligte,

Die

— e T — . i i e e &

‘Wierdte Betvaditung.

€ gieng hinaus sur Statfe/ j
dic Da heiffet ©cheddelftat/

auf Hebreeifch Solgatha.
unfév “fefits thut diefert fthweren

1nd fauren Gang aus Oer Stads
“erufalem an den unbei 2und
unebtlich 2 {chimpflich = und fchanoli-
chen Ort Bolgathasdamit Lr uns an
den Ot der ewigen bimlifchen Glory

imd Herrligleit brimgen/ und verfeen
moge/ nemlich in Oie groffe Staot/in

oJet
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Oes Berges Bolgatha. ]
das beilige “ferufalen/ das Oroben 1
Zimmel i / 0¢ nicht binein gebet iv-
gend ein gemeines/umd das Oa Gretrel
thut/nd Ligen/fondern die gefchries
bert {ind in dem lebendigen D) O¢s
ZLambs, Apoc.zt.£s bat auch Ocr
Zerr TYefis bier mit eingeweiber 1d
aebeiliget 7 die peinlichen Gerichis-
Statte/ Oabin die beiligen fiavtprer
i der Yarbeit und tim des ez
i Chriffi willen gefubret/und
gefchlept/und dafelbfEdurdhSchrwerdt/
Strang/Setter/ granfame beftien , und
auf andere Yeife erbarmlich hinges
tichtet 11nd exyotivget worden. Bort hat
ibnent bergegen im Hinmel ein berre
lich #£bren - Stelligen  eingerammet/
1i¢ et 311 feinsen lieben "fiingern fage:

Snmeines BatersHaujefind
piel IWohnungen/und idy ae:
be hin/ euchy die Statfe su be-
reiten. “{0b.14.%£s bat Ocr dert” fee
fits auf dem Richt-Plage Golgatha

wollen als einn Ubelthater gecrentsiget/

uno abgetban werden/Oamit er bee
seigte/

i i A S =
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12
seigte/ wie er auch fine die Ubeltbiter/
oic {im ibres Verbrechens und bofes
Chaten willen durch
ter/oder dHencler bingerichfet weroen/
ftecben uno fein Blut vergreflen yoers
o¢/fie follen fim feines unfchuldigen
Todes willen/von Gott 3u Gnaden
aufgenommen werden/wo fie nug mit
qwabren Glauben fich an “{bn Oen
geceentsigten balten/und ibn/wie Oct

buffertige Schacher gethan/vor ibe.

ven deren/Lelofer und Jepland exfens
sent, S0 wil ich mich nun niche chie
menmit meinem”{efii/aufoen Schands
und Oalgenberg Golgatba su freigens
und alldg mit ibme 31 leiden/Oenn id)
bin gewif/0af ich sue Jeis Oer Of
fenbabrung feiner Jereligteit /&£bre;
Rretde und Yonne baben 1werde,
1. Pet. 4. 7ch wil Ieiden als ein ChrifE,
1nd ocr Niavter-Crone mich niche

fchamen/fondern Gott chren/und mig

meinen Looe meinen " fefum preifen,
Ceelig find jaforiche mein Sefissy
Dic m Der Serechiigheit il

len

Die vierdte Betradbtiing: |

dent Scharfirichs

i

1
i
i
¥
8




e T

" '."'a-."i- ; 4

J...._.i"-:j H.b,,h-._“ .;'_'..' T
oy il __F‘. h"‘:r:'_
_; I  § ] oo
e —

'r'

2

/

L W & Wy - L

¥ E
v ™ -y 4 -
e - g S =% '

:=jm:.ﬁ1 i s

T

. ———

e

oes Devges Golgatba, 3

R R e - et e, b i P b . s

{en verfolgef werden/denn das
Himmelreich ift ibr. ~yb wil in
sneinem ~fefir frolich und getrofE fepny
es wir0 mir im JSsimmel wobl belohz

fref weroen. Herr "Sefii /i ppid) ORL3H

 dein Bedfftiges Amer,

Die
Fimfte Beteadtung.

- €r gieng binaus sur Stdtfe/

te Da heifiet ©deddelftat/

- aufSbreifd) Golgatha.

BT nfer TYefits gebet gant willig st
& 2 Scheddelftit / auf denr Creus-
¥ ¥ Berg Golaathasallda den aller-

- [tbmach 2 und fehmerglichiFen Tod fii:

- ns sy leiden 5 Die Chriffen follen

- 8uch nach der Wermabnung des Apo-

tels Hebr. 13, 31 “{bim binaus geben/

Suffer dem Lager/umd feine Schinach

1, 2Aber was thun wir? Y01 flis
ben fi Golgatba/Oem CreugDerger
HNY fEehen von ferne/als dovt die :;'[5
Frciis
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M 12 Die fimffte Betracdting
LI raeliten in der YOuffen/vor dem von
i1} Qetter: rauchenden und bebenden Derg
Siinat/Exod. 20. Yir wiimfthen ns
taufend Aieilen davon 31 fepns Sols
che sarte Leute find wir/fpricht Luthe-
rus, etas 3u leiden s Das Letoen Chyta
(Fi/welches Hober ifE denn alle Leiden/
 beweget uns gar nicht/ auch nicht oie
Erempel et beiligen £rg =Vater/ote
weit vielinebe/denn wir/asgeftanoen
baben, Y1t wollen fmimer im Rofenz
| R @arten figen/wollen imfer Paradif
auf diefer YOelt Baben 5 Aber nein/oas
Ean unmiiglich fepn. £be wiv erbobet
yerden /mitflen wir erniedriget wers
dert, Unfer ~fefits ift durc feine tieffe
Brnieoriging sue Lrhobung tommen,
#he £ von dem Oelberge gen Jitnz
i mel gefabren/bat L vorber auf Gols |
e gatba Schande exlitten, YOiv mufjes
it | oureh viel Tweiibful ins Reich GO11es
1 einaeben 5 Wie die beiligen Krizs
v ;‘:': Viter/Propbeten/Apoftelnund Niars
il tprer: getban/weldye Eeine Lrlofimg an’
aenommen/noch den Creugzerg Gols

aatha gefchenet/fondern find 3c1;|‘d)1¢:1’/ ~
, g P qen/

NN EP % 0 C PN $5p i (A 6 &% 0f 2N ACII DOID I M 2
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Oc¢s Devges Bolgatha,

 gen/suftofienssubadtet; geffeiniget und

getootet worden. Sind im Elende

~ Gegangen/in der LOMifEen/auf den 2ers

¢
e

gen/ in Oen Blifften und Lochern dex
Lrden/Hebr. r1. So laffet uns denn
geoencten an - die berrlichen Yorte
o¢s Apoffels/Hebr. cap,12,dg er: fuget:

Shr fendnicht Fommen gudem
erge/ den man nicht anib:

~ren funte / und mit Feuer

brandte/nodh u dem Oun:

- cel und Finfternif /und Ln-
- gemttter/noch su dem Hall der

Pofauncn/und sur Stimme

- DerRBorte/weldyer fidy weiger:
fen/die fie boveten/daf ihnen

0ag AWort ja nidt gefaget
ard, denn fie(die Jfracliten)
Mochtens nicht ertragen/mag

Da gefaget ward/und wenn ein
» hier bey den Berg (Sinai)

Al
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6 - Die funffte Beteadbting, | .
antibrere/ oite ¢8 gefteiniget
oder mif einem Schog er{ofz
fen foerden. Sondern ibr fehd
fommen 4t dem Berg Ston/
und gu ter Stade deg leben=
Digen Gofted/ju vem himlia
{then Serufalem/und gu det
Deenge vieler taufend Engeln/
und gu der Gemetne der Erfi-
gebobrien/die im Himmel ane
gefchreeben find/und su-Gotf
demt NRichter uber alle/ und gu
Den Geiftern Der vollfommes
nent Gevechen / und fu dem
Meittler 0es Neuen Leftas |
ments/ und ju dem J3ce der
Befprengunge/ das da beffer
rebet/denn Dabels. Solafetuns

Oc¢rmr nun i Oeflen berginniger Xes

teachtung unferm ~(efit sur bect;?eb
* atl | -
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Bea Werdes Golgatha, 17

fEt/sum Creng - Werd (olgen/nd Oz
- felbft fein Lnde feben, Lafjet tns rebe

sen sum Erempel Oes Letoens uno

dcr Gednlt/dieDropbeten Apoftel und

Yiavtyrer/und tnfere Hergen ftavclens
biff auf die Subunfft unfers JHerrn fes
fit/ der 3war auf dem Verge Golgaz
tha in bochfFer Schmach 1md Schaine
Oe gelitten und gefforben/aber Oers
mableinft in den Yolden mit grofjer
Rraffe und Aerelichleit wicder Toma
men wird; Lafjet ums offters dederte
et an Oie YWorte des alten Divcherns
2 chrers Hieronymi, 0 ev faget : (Dil-
ficile, im0 impoffibile eft, ut quis fimul
prefentibus fruatur bonis, & futuris ,ut
ex Paradifo in Paradifum tranfeat , de
glo.ria a:;i gloriam.) #&s iff faff fehwer/¢
j¢ unmuglich/ 0aff ein Chrift tn Olez*

- femseitlichenLeben/und sugleich audhe

i1 Oem ewiden guies geniefjeit / unde
Vo1 einem Paradiff ins anodere/ vOn S
ciner @lory in die andere geben Eons
e, ( Non ad hoc nos de Paradifo vo-

~luptatis animadverfio divina jeciffe vi-

d%tur, ut altcrum fibi Paradifum hic ad

g _ jn-
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B Diefehfte Detraching
||  inventio humaud pararct.) YOI fimd |-
1 nicht durch Gottes Berichie aus Oem

pm*abiﬁ deffoffert worden/ Oaf wir
Ams ein ander Paradif indiefer Pele
ancichten follen 7 fpricht Bernhardus,
(Chrifti paffiones imitandz {unt, non

Chriftiano delitiz conquirende. Qui
il - Chriftianus eft,aliquid plus paffurus et
M o feculo. S. Auguftinns.) :

1;fﬁé‘: | - Die Da é“ﬁet .Q;‘iolgatba-
| I § i i Shimasy

binaus aus det Stadt " fernfaz
i Viem aue Scdeddelftit/auf oafs
e 1wir/die wir von Gott abaewichen/nd
Mt eusgefretent/ und alfo rerth waven’
{1 ewiglih drauffen in der enflecfen Sin

I fFerniif 3 feynimit Sreuden i Ocs o7
PR nigs Dallaff/bier in das geiftliche/und ;
&, Sort in oas bimlifche Tferufalem e/

aebhen mochten, LOIE nui unjer "j;ﬂ!ﬁ |
e - e




(- binaus gegangen/fo follen

; e il ey T L
= II.“ ** ey

ba, 1
uch wit
Vo1 O¢e: fimdigen YDelt ansgeben/ind
Uns von ithe gbfdndern 5 TVIr ollen
Vo Dabel ausgeben/oamis wir thret
Sunder und Plagen nicht theilbaffe
£t werden/Apoc. 18. YDir ollen aiss
geben mit den Hergen von Otefcie
Sichtbaven / weil wir davinnen Leine
bleibende Statt baben/fondern die 311
Eimnfftige fischen/Hebr. 13. Wi follen:
unferm” fefis nachfolgen/umnd deme ents
gegen geben/Oen Oie el ausfiibret

0¢s Vevrges Golga

und ausfeoffet/und T§bn fibren und

bringen in unfer ATuticr Hauss in wis
fer syere/ Oaf wir T(bn trdncen mie
gemachtem Yein/ 110 mit dem UTofE
ocr-Granardpffel / Cantic. 8. daff i
tbime gefallen in allen guten Yepckens
10 b ninmerimebr von yns lafjen.
A ! tren = webrtefFer SKfit! gebe ja
tichE vou mir Hinaus/wie Petrus 1ols
te/ehe et Oeini finger worden, ob ih
Sleich einr findiger {iienfh bin; bleibe ,
bepy mir e es wil Abend Werdciy

Uno der Tag bat fich genciger. ~(ch
Wil dir/mein Tfefir! folgen auf Golaas
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20 Die fechfte Betracdtimg
tha /iy wil in Der 3
felbfEen tiglich mein Creut anfinich

' tha.

ﬂ -
@

wil in Verlengnung meiner

sebmen/und dit: nacdyfolgen, Lrihride
snein Aerts Oafiir/imd wird blode und
saabaffe/ €y | (o fEarcte O mich mie =

Deinet Arafft; bitte auch fiie michavie

dit vor deinem (unger Petro gebethen
baft/oaf mein Blanbe niche aufbores
Hiein &err “{efir! obne oich vermag

ich nichts 30 tbun.  Jeudy midh) pachy -

oir/fo lauffe ich,  Gib mir Oas Lol

Tens tmd Vollbringen , deine Drafft ifE

in den Schwachen miachtig/0as fros

ftes mich, it -
T s

' @iﬁﬁenbe%ﬁfmfbfung,-
~@iebradhten ihn an dic Stats

te / die Da beifiet ®olgas

O §%rofes der UTann Bottes/ ftieg

Oy @ auf Defebl des daerriauf dem

SRV Devg Nebo , apf die @Pé’tse
' ' 5
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Ses Werdes Golgatba. 2t
ba_@ebirgeﬁ Difiga von olher 6_5[)5
seigete ibm Ocr dyerr/das Derrliche
gelobte Zand 7 davinnen Tl und
fa0mig flof, Deut. 3 4. B fabe ¢s 3war
mié feinen 2ugen/ aber et B niche
bitetit, Lisrer von den ficben Engeli
Apoc. 2. fiubrete Oen beiligen ApofFel
Jobannem im @eifte/auf einen grofiens

3

ud boben Derg und seigete ibhm oie

- grofle Staot/ Oas beilige “(erufalent
welches von lautern Golde 7 defjers

lauren von “{afbis/ die Brimnde det
aupen und der Stadt mis Locigca
JEcinen gefchmitcPet/ und die Thove
POt Pevlen wiven £ weldye dic Arers
ligleit @ottes erlenchtet / und thie
Leuchte das Lamb war.  ie numn.
vtefe beede Deilige @ottes s Nicnmer
it letblichen 2ugen /und im Beiffe
Oas gelobte Canaanimd das himlifthe
Sevnfalem / deffens jenes cinn SGrbild
gefeben
UBO gefharet : AlfD 1E Lein bequemer:
Oriog eine gliubige Chriffen s Secle
Oqg bimlifthe “fecufulem +0as droben

Meim Geifte befler fehen/und davor

o EaT LI (it
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22 Die fiebende Petrachtung
in Andacht meditiren Eonre /als der
- Berg Golgathasoa unfer Jerr "fefits
 grecrensiget iffs ~{ch febe ja allog metz
nem ~fefinm/ Ocr da iff Oer warbaffits
ge Gort/und dOas erwige Leben, 1.Joh. g
§cb febe ibn bingeben 3um Vaters
1ns Oie Statte/0a wit bep ibm bletz
ben follen/ 3u beveiterr. * TYch febe ibn
cingeben nicht in Oas beilige/fondern
in Oem sayunmel felbf¥ /und su erfehets
] nens fiir Oem 2AUngefichte Gottes fir
L yns. Hebr. 9. T{ch febe ibn/ cin Opffer
% fiir unfeve Sunde opffern/das ey
|
a

.
. - -— — - -
b 2 e 3 . = e - =T i T -
R - = — = o = - - = B T L e e e - —
= e —— o — — - .
= — — = T = . . — - =

i ': ? e %tgtbteiil%gg 52“['6 ggfg b%?cgeré?ifg
1 | ime/Oa et Oem buffertigen Schacher
Wi das Paradif/ das bimlifche " Sernias
L dem verfpracdy.  FWatlich, id) 192
Il gediv/beufe twivft du.aut mir
M fm Paradif [eons b bove das
Ll gedliche confumatum <ft, €8 ift als
Sl Tes vollbradht/was sum ewiges

C L geben und su unferer Seeligleit nos

O thig gevoefens  T¥un/nun iff Ocp Jofﬂﬁ
A , - 1!




Oes Berges Golgatba. a3

inelds Datadif/oas Himlifde feci
[alem/ die Deilige @Gold -und Perlens
Stadt/ infer; Vir ollen gewiff bin-
etnigeben/wir/die wit mit feinem Bli-
f¢ gebeiliges/und gereiniget/die wir
e auf Golgatba nadbfolgensund
mit tbime leiden /und biff in TS ger
tren veebletben,  Alfo Tommen wicauf
Golgathasdas bimlifche Canaan/das
nette _Sevufalem von ferne fehen/ und
unfere meditation davon haben, Da
Fonmen wiv unfeem’ am Crenge fFers
benden "fefit nachruffen : Ah Domine
Jelu, trahe me, trahe me poftte, fequar,

fequar te: Q[d) lfebﬂﬁl’ SDEIT Se‘"
[u/3eug. doch/ geug dody mich
nach otr/mit bir/in deinDieich
i das Paradif/dabin du den

- Cdadyer mit dir gefiibyret

baft. Scb wil div folgensevo-

£ l-;:_mus hing, evolemus !Eaﬁet ung

gefchivind binauf flichen/da

Unier Sefus ift/oapwic fine sere - |||1IH
| . [igfe'it 111

X 4




1l 7 Die achte Pefrachfing

ligEeit febens die ibm der Vater geges
benr bat. Joh. 17. 2ch Eomm bald/baloy
balds Here Tfefit | hoble uns beim/umd

nimni s 31 Oir in Oie ewige Kreude,

- Subre uns in die Stadt Gottes/in das
bunlifche “(erufulem 7 0 Sreyde Oie

Sulle und liebliches Yefen su Ocinet:

Rechten inmer 1ind cmiglid)/%nem |

2men/Amen, .
A S S L
~ YAchte Deteachtiing.

- By

'\ il sum SRprehend
ABerge gebent /und gunt

Die ScheddelfEatte s der Oalgenberg/
der. RabenfFein/da mein “{efiis als cin
Ubelthdter gemartert/gecreniget 4nd
getodret iff : Da imein ~fefits Oie bitteve
Crepg - Niprrben gefoffet/ und fich

©olgatha ift cin Morebens
SBeprauc - Nugel/ Cantic. 1.

UoE
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RIBE summ fiiffen Sevuch felnem
- D!ml!ffben a3ater /am verfluche

ten dolze des Crenses/geopffect baiz
ol aud mie efn Peprehen-Derg
und Wevrauch - Hirgel feon:
©b galeich BGolaatha ein Fintender
Deinbauft/ mit Todtentopiten /faulen
sivifidalen und Gebeiinens dever veys
uetheiten und bingerichreten Ubelth§-
ter angefullet/ grenlicher 1nd abfchey-
licher als daceldamia/der 2olutcker
imreince als etn®rab/io vollee Todtetra
23eine und alles Unflats / Schlangenys
Broten und allevley Geworivine/iding

meglicher ansufechaten dls &iobs As

[henbauftes datinen e fafl/und mie
cuemSebirben feine Sehioehrens fthaz
betes S0 ifE er mir doh ein vecher

Hipreben-DevgeinlOeraunsb A iigelr
Oavont i fFareer lieblicher Geridh
Lomumesein fiiffer Lebens ¢ Geriseh vor

e allerbeiligfien Sobe Bottesmon
Metnem allda 3wifthen swepen Hiore
Oerit gecrentgiaten “fefii/ und einiden
soeylande und Lelofer, #e hai alioa
T8 Lo > ST A feine
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a5 Die acbte Betrachtung
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 feine bittereCreugAiprrben faiﬁbt ﬁ!—f;

nien LO{ren abgebrochen. Seinedyans

Nieffen nber feine Kinger, Seine Lip2 °

pen troffen/als ex am Crenge bienge/
mit flicffenden Hiprrben, Kr opfers
te auf Ofefen Deyrauch e el / Oens
Weypraudy O¢es Gebets. ynd Slebens
mit fFavclen Gefchrey und Thrdien
a1 dem/Oer ihm von Oem Tooe atss
Helffen Bunte. So wil ich nu mete

men fefit auf Oiefen {iyrrbens Derd

folgent 7und die bittern Wiyrehen O¢s

Crepes Foffen/Ych wil mich mit thim
creusigen laffen 5 #s wil doch niche

anvers feyn: Sterben iy mit/
fo toerden toiv mit [eben/duls
ten ivir/{o foerden foit mit

2 [)clfi‘fd)ﬂ‘l. YOie mein “fcfiss / auf
daf er beiligre das Vol durch feinr
eiqen ot/ auffen fii den Thov/auf

dem Berge Golgatbarmor mich gelite
ten/alio il i) s thin binaus geben/

und { ine Schmadd teagen. Gleidywie
~ Aaron aguf Xefebl des-ferrn mltx?ag b

]
"Ir' i & AP T
.~ T u idaad o
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-, Derg Hor ffieg und alloa fFarb: 2o

Rewndee
Oolgatha ift cin beiliger

. : e s . 1 . ] gy ey T & ey T o
. - """ﬂ'_ﬁ*' R A YT W W R W\ m VW WY | *

e L .-1: r o .!'|-|-i :\q
L3 ‘lq" L

O¢s Berges Bolgatha, | 2

il ich nach dem Wefehl meines Tfes
1 7auf Golgatha s den Nipreben - 1110
Creug « Werg freigen/und allda mit
itbme willigfF leiden und fterben, Ach
%ot iefis ! sicbe mich nach dir/ {0
lauffe ich! :

| Gerhard. Harm. Paff; cap.197. '

Cantic. 4. v. 6. dicitur : Padam ad
montem myrrbe , & ad collem thuris.Mons
illc myrrhe eft mons Golgatha, in: quo

. vinum myrrhatum Chrifto exhibitum
- fuit, & in quo amaram mortem fufti-

nuit, Idem mons ef} collis thuris , quia
fcilicet Chrifti mors eft odor fragrantiz
Coram Deco; ad hunc montem myrrize
cum fponfa Chrifti feftinemus, non pas-
fibus corporis, fed affectu mentis, & de-

) [ .
Betradtuna.

. votione cordis,

Berg,

PG Hein ..
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2 Die PWetindte Xetrachtung
FER 110 “(efits bat ihn mit el
b B (@ Deiligen Letderr 10 Tode ges
LW ciligets nd mit feinem then
veir 2olite /{0 auf die Lude geflofien/
gereiniget, Der g Sinai 11 Oct

als Dev Aery mit Seter / Donner: witd
¥liee/ auf dem Zverg bevab fubr/ dan
“fiael das Gefe 3 eben/gieng fein

Rauch aufvie ein Rauch vor Cjei
0af dcr gantie

and von fecie tras. Aoer Golgatha
g: cin Geiligee Troft = und [reuodens
YMord, dice iff et Donnern und
Wlitten noch Hall der Dofaunen /mody
Rurcht und Schrecten /fonders lautet:
Troff/Sreude/Soicde/Biade und Vers
fobnung., Der derr “fefiis iff biet
durdy feinen Tod/das Gefey an unfet
tatt st erfiillon/ims von dem Sluch

Zovn a4 fFillen/ uns mit Gott 3t vevs

Uns

- Zecligbeit su evwerben, &r bat

TONfFennvar 3mar e HeiligeeDeras ||
aher auch ein Schreden - Wergs Oemit |

. Vet bebese/und 048
gange Vold dariiber erfchrad / flobe

des Beferes 3u exlofert/ des Vigters

obnten/ utid nus Bnades Leben imo

e, L S SR
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tlaver iff/0a ev durch :
Ausgang/ons bebe T der £elos

L e o . .

o s

obne Tadel fur ibm felbfF, £r hat

| 13 gefhendet alle Sunde und anss
- getidget e LandEbrifi/fo wicder uns

war. B bat fie aus dam HTittel ge-

 than/und aits Creats gebefffer. e

bat s eclofer von dem §ludy des
Befeges/On e ward ein Sluch fiic tirs/

qitf Ol Oer Seegen 2ibrabams unter
s’ tar . Tabor wat
eiit Deiliger Derd & der Aere Tfefiis

{8 &Eﬁ]& Der Bl’ffﬁ

W) Snfelbft vor fetnen” §limgerit ver-
Elivet/fein Ungefiche leuchrete yoie dfe
Sonne 7 uno feine Dleidee yourde
Weip als ein Lichr,  LTofes und &2
Ligs Eamen Beeabamd cedeten init ibm

- vondem Ausaang/roeldheir er {olte era

fitlen su “fevufalem: £s geficl Oiefer

Ort dan Petro 0 wobldaf e fage:
Heer/bier it gut fepn: Aternods

Geiliger (it Golgatba/oa mein "(cfus
gecpeigiget/und durd feinLeiden vers
jétnsen Cod Oers

X .7 fIrsrt

oes Derges Bolgatha, 29

verfihiet mit Oem Letbe feiies Kleis
fcbes/duedy den Tod/auf oafs L uns
OaviEellete Heilig/ und unffeaflich/ und.

e — = -]

i T - B i L A fen e

= . = e
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30 Die netndre Vetvacdbting,
fung wiirctlich ecfiilles bat, Hier/bier

auf Golgathasimter dem Crentse fes

fi/ifE gut fepn/aut wobnen : 3¢ el

lig ift Dicfe Statte! Hiexr il

Die Pforte des Himmels.

BerDerg Moria, daranf der Tempel 311
~erufalem gebauet / wag ein betli ger
Rerg:denn@ott derdyery batte Oafelbft
fein Setter ind gyeerd, s war alldoa

die Zade oes Wundes und Ocer Onae

den - Stubly Aber auch Golgatha ift
einn bedliger Vergg/0enn mein (efits/
der allerbeiligfte Tempel/Oatinnen O1¢

- Riille dex Bottheit felbft leibbaffrig

wobnet/ift bice 7 der ©naden s Stubly
voelcher von Gott/onrd den @lanber/
in feinem Xlut uins vovgeftellet iff s
iff bier Oer Hobe: Drieffers der 04

fE beilig/ unfchbuldig / unbeflectt 7 von

den Sindern abgefondertind bobey

 denin Oer Atmmcl/oer opffert fich eine

mabl felbfE /auf oem boben Altar des
Crenves/ und exmwitbet uns durch fein
Shes eine ewige Verfiibnung ! Vi
baben onch denjelben die Rrendigteit
jedl ", 31

M
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{bésl Berges (Bolgatbm | 31

-

sum Lingang in das beilige durd) ein

Dluesvoie tonmen nun getroft bins
geben /imit warbafftigen &ergen/in
ergen/und lof von bdfen Gewifjens

und derafchen am Leibe it teinen
Waffer, Uit etiiem Opfiee bat yins

Lfer fe[uis/oet 40be = Deiefter tiber Oas

oaus Goites/in Eigleit vollendet/

oie gebeiliget ywerden, #r bat ¢in
Opffer fiic die Sinde geopfferts das

ewiglich gile /und figet nun 31 der

Rechten/aufoem Stubl der tWiajefdt
it Oer Cretigz
Derg Golgatba/etn beiliger Trofts

im fimmel, So iff

Sreud-und§ricdens e Yerg/mebr dein
Sinai, Tabor yund Moria : Diefen bat
metite Secle evweblet/allda bey ibren
gecrengiaten”fefit ibre befEandigedsiite
fe uno IVohnung anzuichlagen.

Oie

SehendeDecractuns.
- Oolgatha ift mein Heplsz

Y - Derg.
| o Yenn

volligen Glauben/beforenget/in unfern
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Die sehende Betrachting
LDERZenn ich der fenvigen Sechlans
$ D € qen rodtliche Streiche und
Bife fibleind dee Giffeniiv
a1 Herten Ovinget /{0 lanffe und eple
ich nach Golgatha/als da mein Sefiis
der depland/das Hepl der Simoer/
daa ebene Schlinglein/erbobetifts
den febaue iy mie Glaubens2Augen
a11/f0 wird meine to0tlich=0erwindes
te Sieele genefens durch feine Vun=
det werden meine Simden = LVunOen
gebeilets Ef 53. T(ch 7 in Stinden todts
werde wiederim i ibim ledendig ges
macht, Eph. 2. Depis mein "fefus it
i v Gots gemacht sur Geredts
tigbeit/ sur Aetliqung/bnd 3up Lrlo-
fing. 1. Cor, 1. Tefimen ~fefiun bat
Bote durech feine vechre faand erhos
Bet/su eirenn SinfFen und deplano/ st
geben§fraelduffe/indVergebusig oet
Shadens €8 ift in feinem at=
bern ekt audy feinander
Fabiie den Menfdyen geges
ben/darinnen toir follen fecltg
,. - B 114 (B
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- Oes Bevges Golgatba, 33

Werden. AQ. 4. Lo iff der: Aeveimein
Acty/ wenn einen versweiffelt - bofert
Schaden/voeder Rraut nodh) Dflafter
beplen Ban/fo Deplet ibn fein Dlut/fein
theuves Belofimgs = Blist/weldyes alles
Deplet. Ach ! ja dHere Tfefis! dein luty
ocin Wlut/0as 01 am Stamm desCretts
ges miloiglich vergoffen/ift esnvelches
meiner Seelen gibt Gefimdheits Lepls
Reben umd Seeligheit,

' 1 i 21 iy
- Qilfite Detvadtusta.

 ®olgatha ft mein, @natens
] A et ) i

8 briftus der. Sobnt Gottes/ der:
aergog unfer Seeligleit/bat auf

- oem Derae Golaatba von Got-
tesBnaden fiir alle den@od gefchimectss
Uno uns Grade und perdon bep. feiz
. nem bimlifchen Vater dtive fein 2us
€EWorben. Heb. 2, Tfun baben wit
©ort Lob und Danclan dem gecreus

Bigten




24 Die ciiﬂ'ie Wetrachtiing
gigten Chriffo ¢inen Snaden-

@tu[)[ [3uweldhem wir mit§rendigs
Peit Dinsu treften Eonnen/daf wit
Barmbergigleit empfaben und Gnas
Oe finden/auf Ote Jeif/wenn tins Sulffe
110th ift. Hebr. 10. Sold)e Gnade bat - *
Oer am Creng 2 bangende  glaubige
Schacher/von Chriffosdan Giadern-
Stubl/evlanget/ ibme ift fonderbabre
Barmbergiabeit wiederfabren / anf
oaf an ibm Chriftus “fefis furnem=
lich erseigte alle Gedultisum Erempel
Ocenen/die an ibn glauben {olten sum
ewigen Leben, 1, Tim. 1. XYWoblnungle
len miibfeelig und beladeneny diec auf

diefen Bnaden « ey fFeigens
und fich 31 dem gecréutsigten ~fefis
oem Gnaden « Stubl machen ;5 diefe
werden gewiflich von Gott bednadis
qet/ getroftet/ ecfrenet/ gelabet umd ere
quicfet weroen/{ic follen fiur Gottes
Augen Gnade finden, ottt wil 11
Chriffi/und feiner fiﬁtbittc willen/ ih-
et gnadig feyn/ ibnen ibre Sunde |
vergeben/und oiefelbe in Oie Iieﬂ;%bcs :
1iees
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- Oes ‘Beraes (ﬁb!gqtbm I
: Hiecres yoerffen. Weilenn nummebro
Oie JAandfehrifft/ o wieder fie waty
ausgetilget/ mit dem Wlite des Sobye
nes Gortes ourchffrichen und an das
Crraty gebefftet iff/alfo da fie mip
o Seuden vibmen Bonnen s IBer il
ot Auserivehlten Sottes be:
fhuldigen 2 Gott ift hie det
gerecht machet s Wer wil vers
- bammen/Shriftus ift hie dex
1 geftorben ift/ja viclmebe der
. audy anfertveclet ift / mwelcher
1Bt gur Rechten Gottes und
7 ettt ung. AG. s. Bo die
4 ©unde mddbtig worden ift/
;. Da ift dody die Gnade vicl
= Madfiger orden/Rom.c. s,
s Qufdag gleich wie die Siinde
y
S
e

geherefchet hat sum Sode/al-
e {0 aud) herrfdyet die Gnade
s durdy die Serechtigheit sum

€11
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i 36 - Die swdlfffe Betradtine

etvigen £eben durch Shriftum?

Welhen Gott bat finegefFellet 51 eiz

~ tiem Gnaden sStubl otiech dery Gliisz
beny in fetnem Bt damit er Oie Bes
vechtigleit Ote vor ibm gilt darbiere
i Oenit daf er Simde vergiebt /ite

oce beilige  Apoftel Oes 6#*’?3}; ﬁ@ﬁ Kt

Geelich lebrer, Rom.c.3.
| 44 o< :
StvdlfiteDeteadtung.
©olgatha ift mein Lebengs
a8 201 XS R
£ S eubmonrdigfter Yevg Gols
gatba auf welchen Chriffuss
o~ uitfer Zebent/ fein Zeben eine
Eleine 3eit attfgeopffert/und dadurch 1

WWege gebrache bat/ daf nnfer. Ted/

etires ewigent Todes fFerben miiffen
b wil nun binflibro meinen Seeliga

macher/oen SiicfFen des Lebens /niche

nebr im Tempel/fondern auf Goldaz
tha fichen. Depn in Tempel deffrafz
fete e Die Sinder/aber auf Golgatha
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 anebe lebein/und feiner Aevrl:

oer Ulenfchen. Joh. 3

N - ]
T _“j' . o fﬁ'_i 3 z e
& . | i ——

- 0¢s8 Vevdes (Bolqatb&* 3

FEarb er flir die Siinder/ und ffrectet
[etne avme am Creuge aus/ dicfelbe
3u umfangen. i diefen Orte beaeg:
ete er Oent Simdertn am allerfiennds
LichfEen: Veriorads und ermarh ibner
Oas Lebennd die ewige Seeligferr,
11 dem Atimmmel iff mein “efits Herrs
lich /i Ser &Holle erfchrectlich /in dey
Delt younderbay/aber auf e Dera
Golgarha erseiate ex fich allen gnadig,
BUag und barmbergig,  Ghne olefer
aiif foldhem Xerge geoffenbabretenn
Darmbergigleit/Ditten wis ninmers

waleir im
i allein
ugigtenvar das

nwar Oas Liche

- £ war voller
Gnade und YOarbeit/und von fetner

Sulle/baben wir alle genommen G
O¢ umb Gnade, L0 an Chriffum
Oeit Gecrensigien glaubet 1 dey bat

95 ewige Leben/wer aber an ibi
iche glaubet/der wird das £ ebers nicht

eimmel genieffers Eonnen: oe
i brifto/dem Gecre
Lebenmnd das Lebe

[eben/fondecn der Jorn ®oites bleibeg

Ach "Sefit Lanein Les

Wbe thn, Joh, 2,
s beit
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i3 Die 3wolfffe Wetvahtungd

- ®olgatha ift mein Lichess
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bennsmein eintsiges Leben/mein ewis .

aes Leben/fEircte meinen Olaubens
iid [ mich in denfelben div leben

und ftecben, 4,
158 SOl

Decyiehenve Beteady .

fiitg.

L.

. efits meine Liche ift alloa ger
i creniget. 2us Liebe Dat ev feins

thetives lut fiie mic) vergof?

fen. 2us Liebe ifE er allog flic midy

aefForben. 2Aus Liebe bat cv fiur feine
‘Creniger 1d Reinde gebeten. s
£icbe bat e den bufifertigen Schecher
11 Gnaden angenommen/und ibin 0as
himlithe Paradifi verfprodhen. Aus
Liebe bat er fiie feine licbe UTniter/
die Detlige bochfEbetribre Sungiray
Hiavia Sorge geteagen. 2Aus Liebe
bat ex it feinem groffen DurfE fich mil

- #£8ig.und Gallen granden laffen, Aus -

L0
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_ oes Berges Golgathe, 29
0 Kiebe bat er ailes vollbradht /was 3u
 Belofing des menfiblichen@efehlechtss
- nad) der Schrifft 31 vollbringen /nd:
tHig geyoefen, So ifE nun Golaahs
eint vechter Liehes - Berg da lauter
, Ritebe gegeifinet/laanter Licbe gebliibet/
u10 berrliche Seuche geteagen, 2Auf
otefem Liebes 2 Vevge wil icdh auch
lernenmeinen fefim/Oer mich gelicbt/
uno fich felbft fiie mich 30m Opffer
‘Oargedeben/su lieben s ~(ch wil ~{biy/
- netine Liebe lieben 7 und in Licbe mit
- 3Hm fEecben, (ch wil auch finb e
Jumemer Ziebe willen/meinen Tech-
ffen/er fep Srennd oder Reind/lieber,
b wil fir meine einde und Vers

7

'

7

, * ¢

c folger bitten/ ich wil auch aus Licbes
3 fur arme betriibre/verlafiene/bedrdng:
c.

5

5

i

e . i

te/motbleidende Chriffen/Drider 1nd
 SchwefFern/ Witten und Ldpfen
orgen s Sie in Teabfl tedfFen /und

1 hach demLrempel meirres liebfFen “fe-
[/ mich ibree nach Vermogen
’; treulich annebmen.

i
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o Die viersehende Betradrung
o - Die e
Riersehende Betrad)

Golgatha iff mein Sufts
J3erg.

OR4 uf Yergen'ift es febr luffig 51
st 1 roobnen/ es ifE alldg ein {honer
¥ Worofpe& , man tan fich davauf
weit tmfeben/es ift eine frifthe 110
“gefimdeLufft allda, Vo dem fhoneis
Werge Carmel wird gerubmet/0ap e |
alleseit gene/ und iberaus luftig feys
$2in folcher Deg iff mein Golgathas
1 B eint {choner Derg/ein luftiger Derd/ |
Chle ein allzeit grimender 2erg, Schon
i1 R ift Golgatba/weilen alldg das fhons
il ffe 2ild/der gecreusicffe Tfefiis 38
WL febaven s lufEg iff Golgathar woeilen
alldog der grime Palmen - Jweig/ ote
Wirnel Tfefferan deven solite gegrits
net/geblibet/und beveliche Seichte/Ote
Verfubniing mis Oott/die Gcrccbtgg; |

7
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- Beit/die Dind{chafft die Reeybeit; und

S & . il

- "

1 deaXsevads Bolgatba, ~  ax

B S ——

oer Uienfehen ewigds Jeyl und Sees

.}jﬂfdt gﬂr;‘fgf'fl_i?:’:__ ) Sb_al'ﬁ oy m
€8 meines Defiens hidd{ie

- Laft/wenn ich taglid) mif nigiz

qecrensiget iff,

{€hr thobl/und

L]

imetn s e voller Freudeiys

- fo lange tch anf tiefoin Derge
- meine 2Anvadyt Bhe. Die iy
- Ote meine Seele allda empfing
- Det /1t unausipredilidh/ aller

WIE Luft-und Jreude adhre

; id) VoY ﬁmﬁ&‘jcb wil denTWelz
- lingens ibre lufFige 2erg 2 SAehloffer
- Beene laffenanic gefilies vor allen Gela

Sathada “(efiisnneine cingine Seelens

- RufE gecrengigel.ind gefforben/duvch
- Weldhert e Ote Pele e ibrev Luff

' 4 )

AR AR VT

ner 2Andatht auf dicfen Berg > ||
Oolgathafierigen/und micy. |
alida momeingm Jeflrergesien
foll. 90iv if




42 Die f'unﬁ?,ebenbe betmcbtung |

D

FunfichendeBetrady
fuing. %
@olgatba ift mein vechfer |

leanus.

et it Deiliger @cbmﬂ't bod: |

, berunbmte Merg Libanus gebeg |
allen andern Bevgen in Arae | |
~ bien, Syrien und Pheenicien, an f40bes ¢
_Svucbtbatfett/lebhd)fczt 1 ge[’ e 2
Ocr Lufft weit vor/abfondetlich wachz 1

fen auffolchem 2erge die I)obcn/ﬁaw .

cfent unod berrlichen Cederbaime /die g
¢
g
j

als fthone Pyramiden, und Heren Hes |

fie toic ein geflochtener Srangs

angufeden. Ly plder Libanus i

i (ﬁo!gatbm Ly iff der bobeffe uns

ter: allen Wergen/ midt swar der nae @
- titclichen Hobe wegen/foindern wegenr b

dct: Yyobeit Chyiftt d¢s Sobns Got= I

tes/des allerhochifen Bomga nllwlxo:-‘ W
iz

L ]
- N
wi
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des 2‘56ng3 Bolaatba, -~ 43

i . _‘-“"—"‘*—‘“—-————-—-ﬁ——-——-——-————-—-—n—————q—-
- ge/uno dyereits aller derren/der all-

Oa am Creut erhobet/ und febr boch

- etbaben worden ifts EHgy alscin

$§ v B

W O

*

N W TN S¢s W

VO

W one

“H

ihoner boher Sederbaum o-
ben mit einem  geflochtenen

f Sft?arétse/nebmlid) Der o1

- hen- Grone tmbgeben/fich in

- DieHoke gen Himmel {chivin

- get/und allva feine Glaubi=
- gen ju fich 5i€[)€f/ wie L denn
- vorber gefagt: 3enn ich erhobes

- toerte von der Erden /il ich

- fie alle su miy
© @olgatba iff auch

sichen/ Ioh. 1.

¢in vechter Libanus

-~ wegen feiner Jruchtbareit /umd

!

o |

-~ bat viel
~ och bif auf den beutigen Tag 411 ge-

)

- gelunden Eufft, Coriftus das ¢Ds

e ABeiBen-Kornlein ife allda ev-

Otbets und in die Lroen gefallen/und
Stiichte gebrache /deven i

‘effert baben, #s iff auch einte gefim:
_ ¢ 2 o¢




L e Sowen/von Den Dergen

44 Diefimffachende Wetradhung
e Luffe auf diefemn Derge/denit o,
Ao “{efps/unfer Sepland/bat tin Oce;
¥ am foltse Oes Creyies fein Lee

herr befchlofen / und fein lebendigimaz
chender Geiff bue die unretne Luffe
air dem. unreinen Orte/ja oOte gante
YOIt geveiniget/ und ein fEill 2 und
Gniffes Meben des fetliden Geiffes
i1 Oie Aerrgen feiner Glaubigen crwes
Fet, @ lichber Libanus ! 011 lichet lichs
licher @olgatha/ du folt meiner ees
[ess fFete Yobnung feyi. dict wil iy
iy cinte befEandige Atitier baiien, §¢2

fir! mein Sreund/auserfobren wiick
vick taufenden deing Geftalt Hf
fvi¢c Libanon, augctivehit e

.Siﬁbﬁl?llftuﬂé mic/und foridt Cant,

o5, Qomm meine Braut von

Libanen, ®¢lye Beeein / il
Hev/ von der HHohe Amana,
001 Der Hdhe Senir und Hers
mon., Pon den Sobnungen
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Das Nerh genommen / meine

~CSbiyefter/liche Braut/cap. 4.
Jaslicbfter Hfrr “(efir! O baff mix
043 vaerty genommen/denn Ocine Ce-
- fEalt ift wie Libanon, (Hon und lichs
L lichmnseryoebls wie Cedepir,

- 1) [ s
- Ceddysehende Beteady:
' g

Berg.

Zon ) Bergen die Fiiffe ver
Bothen/dicva Friede verfiin
Digen/ Gutes predigen/ Hepl

Sriedensberg {fF mein Golaatba: ~(es
fits Chriftus/Oer hodbgelobte Sobit

R

Gortesder vechie STICOCNB ST/

€ 3 - bat

u-:-; 0¢s Bféﬁﬁmu? ;
- Der Eeoparden/du baft miy

= Golgatha ift mein Friedenss '

Lo Tieblich find aunf dew

YerFindigen/ e, a2 in plder

|
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fechsebendeVetradtung
bat auf diefemn Dexgesalsder YNLitls
ler sivifchen Gott und Dens
fhen Friede gemadyt/und uns

e — e T

it Gott wicderiim verfubnet/Eph, 2.

Denn L iff UNfer Friede/ dex aus
bepdent (TENden und depden) eines gez
macht bat/und bat gbgebrochen dern
Zaun/der daswifchen war/ indem daf

2y dyrch fein Sleifch die Seindfchafft

weanabm/ nebmlich 0as Gefer/foin

swepen einen Lienfchen i ibm felbet:

Ebafﬁean iede machte/und daf er
eyde verfobnete mit Gote in einem

Leibe/Onreh das Creuss/und bat die
Reindlthafft gesodret durd fich felbfis
und iff tommen/ bat vertunoiget tm
Eoangelio den Srieden nsarmen gep-
dent/ die wit ferne waren/und Oenen
(T{iiden) die nabe waren, Denn durch
~(bn habeit wir den Jugang alle bey-
o¢ /i einem Beiffe/sum Vater. ©

berrliche Worte ! © troftliche Wors
te ! TTun Bonmen wit frolid) rubmer
und fagen: €S iff nidhts vers

 Oamns
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Oes Verges Giolgatba‘ 4y

 Dammliches an_ung, die fir
in Shrifto Sefu find/denn wiv
- DabenSricde mit Sott/ourdy

unfern $

ffum/

Oct: YOt Angft/fo ,
Stiede int Chrifto/loh. 16. YDix tubs
e uns Gottes durch unfern Aeren

Sefim Chriffum /oureh welchen ywiy:
nun dte Verficherung empfangert has
ben /Rom. 50 Kieblich iff &
Lieblich ift der Ort
Stiede 3wifthen BOTT yud Fien,
[hen gefiffeet iff

eIDiger:

len ift)

Cren I€fum Ghri
Rom. 8. daben wir gleich in -
Daben 1wir doch

it der Sricde;
Bolgathas da dere

mebmlich durdh das

theyre Bl ChrifFi des UTittlers des
Uleuen Teftaments/der: fich felbyr Ohe
e alien Dandel durch den sactligeit
Geift Gott geopffert und Ourch feirs
Dlut eine ewige Lelofimg ecfimdern
bat/Hebr, 9.
Oes! O des angenchmen Orts/da ein
Stiede gemache und gefehlof:

O des licblichen Sriea

§ 1+ Dip
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@zeﬁemcbenbe %ef
oo teadiung. o

- G%Ngaﬂ)a ift mein @cgesa
bl 2 RPN
Is dep Ronig Saul 2. Sam, 1
|8 fampe femen Sobitenr und Oemt
S WDoIE Tffiael auf dem Derge |
@ilboa von den PhilifFern erfe blagen

worden Blagte und feuffate Oavibet:
Bavid befftigmnd verflucht Oas Gile

Boa: Shr erge Stlboa/forad
M e ¢ mufle meder thauen
Wl nody regnen auf euch/nody 2
i cher feon/ da Hebopffer o
- Fommen/ dentt Dafelbit ift den
T SHeloen ib Cd)tlb abgefchlas
R gen/Der Sl @au!/alﬁ 0
oy o veer nicht gefalbet it ele.
B Sleé:lteﬁemn Sfracl find auf

bew




, ‘Pm‘t’ﬁf Uﬂflwtjzfm iﬁ/ber fie

des Wevdes Bolgatha. -~ 49
Ociner $Hdhe erfchlagen. Aber
ein Golgatha iff ein gefegneterXerg/

ein (D138 - Jery. Ls bat auf
ocmfelben iiberyounden dex Lowe auts
Oem Stanun Tf1uda/ Apoc. 5. der: Schi-

Jo, Oer Leld. Chriftus der Sobn

@ottes/unfer dyerr tnd Tfmmanuel; £
hat dem Satan feinen Schild abges
[Dlagen/Le bat feine Seinde gefangern

- genomimen/und einen Tripmph aus

ibien_gemacht/ e bat feine Seinde
gt Schemel feiner Ritffe gelegt/Plal.

- 110, 40 fich nun gefet sur Rechten
- fetnes Dgters im JHimimel /iber alle

Suvftenthimme, Geralts Wiacht/ Secr=

- febaffes und alles/was genaimt mag

Werdeir/nicht allein i diefer Velt/fon=
octit auch in der subiinffrigen/Eph. 1.

- Goft Lob und Danck ;1 Gort Eihe

o Preif, ¢un it Dag .ﬁ)i;i}i/
und dieKrafftamd bas Reidy
no die MMadht unferg Gote
[es/ feines Ghriftug morden/

Dep=
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il so Die adysehende Yoeteachtung

portlaget ag und Nadyt fue
GOt Halleluja! Halleluja !
Eshat gefieget und uberwun=
Den Der Lotwe/der Da 1l bom
Giefchlecht Suda/die IBurkel
- Dapid/Apoc. 5. Gefegnet fepfEus

O Berg Golgatba! aufweldem Chriz
fEus unfer Donig gefieget/und die holz

Wil lifhen Poilifier gefchlagen bat/au
Wil weldem oas pettliche Slegese
L Reichen/das Deilige Qreu aufe
L gefFectet/umd allenthalben i Ocr gate “'
' gers YOele pranget! - |

e i nICh
Achitsehende Betracdy
Wl o otmg. o
L Golgatha ift ein Segenss
B Herg. -

"N\ er f1Tarin Gottes Aiofe befabl
2 Deut, 27. Oem Doldd jﬁadé' E
_ onp
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_ - OesBerges Bolgatha, ¢
?ﬂﬁ/menn fie fibc:: oen jor:ban ins
gelobte Land gedangen/fechs Stedmme
suf dem Derge @riﬁtm Ons Vol
fegnen /imd fechs Stdmme auf dem

- Derge €hal fluchen fleenmis diefen

Wecten: Verflucht fey / moer
mdye alle MWorte diefes G-
{e6es erfiillet /Dag er Carnac
thuemnd alles BVolck foll faz

L

gen 2Amen. Golgatba if teiri -
bal/Pein Derg Qegvcrﬂltcbcnsxf ondetit
ein Grifinn/ein Berg 0es Se=
- OCNS 3 Coriffus Tfefits bat anf die=
femDerge Golgatba fir uns gelittens
uad UNg von dem Fludy ves
Ciefetses evIdfet/ da er ward
¢ Sludy fiir uns/denn ¢s fie-
bet ge(chrieben: Verfludyt fery
ie0crman der am Holke han:

. et/aufdag der Segen Abraz
- bamsunter Vie Heyden Eime/

¢ 6 in
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g2 Dieadytschende Yetraditing

. — g — S ke ey

in Shrifto Sefu/und wiv'alfo
Oen verbetfienen Geft chipfing
gen durch ten Glauben. Goee |
~ uno Ocr Vater umfers dLren (i
Chrifti/bat uns gefediter mit alleclep
geiftlichén Segen' in bimlifhen Girs
tern Ourd) Chriftum/und bar uns vevs |
- oronet sur Dindfchafft gegen Tfbm |
felbft 7onech {efinn Chriftum /nacy.
oem WOoblgefallen feines Villeprs/sp
- Rob feiner beutliden Goade/Ourey

' L ’

wél@é cr 1is bat aitgcnebm,gcnm@{g@; -4
ity Oem Beliebien/an weldem wic has |
ben oic Lrlofung durd fein B5lut/ nem-

lich. die Vergebung det Shinden/mady |

vem Reicdthum, feiner Gnade/Bphi 1.,
So il ich s aufoicfen Segengs |
'5.)56139'5 ®olgatha geben/und allog

fleiBig betrachten die gnidige #elds |

jung von oem erfthrectlichen luch des |

©cfedes /und Oen erworbenen berrliz |
heir Segensoned Chriffum den Gez
coengigten/ich wil meinem Jeven Tes
it bevglich danctens 0af ex mich /der

i
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_ oes Werges Golgatha, ¢
¥ suvor ein Bind des 30ris und des
|, Sliehs war73um Rinde der Giaden/
| D etneim gefegineten Sobn/bes
voit GO gefegneten Abrabams /ges
- et Dat Tlun/dsere Tefit | on bafF
- mih geednernind den §luch von miy
abgewendet/gib/Ouf tch) é1vig gefeqnes

#

bleibers moge) ! i

f ¢
' |

Bl b i

!

| Meungelienve Beevady |

i muChAEIIERD oo d
Solgatha ift miein Frepbevg)
Alylum tnd Srep-Stavt.

X R

AR énnabet;b,éﬂéﬁf)cbhmzi&tbcc
{ B D . mic vachffellet/ der Satan
=0 wre eiir briifender Lowe Bea . ||| [
vinn gebetanich su verfiblingen/feine || {|I|]4}
feurige Dfeile aufimich lofbieee/o | |][|18
fliehe icly eilendnadh Golgatbarsu dem |
Creus meines Tfefirs auf diefem Berye
erretie ich midy 7 0af ich niche fimb.
Eomme. T(ch Elemme mid) feff an ez
2 ' [, nen
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¢4 Die netinsebende Vetrachtung

1en gecrengigten depland/rigche o

verberge midh in Oie Stetnvittets 1nd

- Relfilocher: feiner: beiligen YOunoens

allog bin ich ficher vor aller Gefabys
1nd Eanmir der Satan nicht fchadeny

~ 0b ev gleich nod) {0 feby wuter nud fos

bet /- und miy, feine grimmige Rlaveis

L

seiget. Hiein "fefits laflet mich/ feits
Schiflein/ nicht ans feiner Hand reifs
fers/ loh. 10. Hein’ fefits bat ausge;0s

gcn Oie SufFentbuin/und die Bewgltis

gen/umd fie fchaw gerragen Offentlich #

 und einen Triumpb aus ibnen ges

mache Oureh fich felbff, Diefes Alylum
und Srep-Stadt Oarff der Satan
nicht angreiffen/mein "fefis iff ibme
311 fEarcE und machtig/ Oag ex an ibmy
und allen Oenen 7.01¢ ibre Juflucht su

ibm nebmen/ nichts ausvichten Tan.

Ach ! voie wobl iff mir dochwenn ich/

liebfEer "fefir ! unter Oeinem Creuts lies 'I
ge/wenn ich Oich aim Creur bangend
~ iimbfabe! wie wobl iff mir/woenn idhy

in Oeitte Wunden flicbe, und - mich

davinnen verberge. Ach!webrrefter
- Gepland Hag miv alleseis die THiw 31

ok

RAOTI AP 30 A W pf D Joumh Gy ey o




o

TRp— R e o 3
s, —n - . a v

Oes Berges Bolaatha, . ¢

- {oldher Brep - Stadt offen/Oamit/ivenn

tch von dem hollifehen ~(iger/als eine
furchefame JHindin/gejager werde/ Oaz
bin flicher /und vor feiner LifE und

* Bewgle ficher: fepn moge.

Die

Bmwanbiofie Tetrad

- tung. ;
- Oolgatha ift mein Felp
und Durg.

en die bofe Yelt mich pla

get / angftet und vevfolgets
wenn meine Seinde midy alz
lentbalben/wie die Bienen fimbgebeny

jo bebe ich meine Augen auf su den

- ergern/3u dem Berg Golgarhas von
- weldyem mir Lilffe Eomme, ~(cb fliehe
- Sufoiedurg Jion/aufoasfeffe Schlof

auf den fEavclen Selfen/da mein ‘,je{i’m

decreugsiget und geftorben ift; alloa

- tinde ich Schun/Schivm und Sicher-

beit wiver alle meine Seinde/ die fich
Hinb-




16 _Die eits tind 3mam;tgrfe)%etmcba

1mb mich berlagern., Hiein efus vers
bivaet mich) dafelbft betmlich fur ic-
- dermians Tron/ KL verdectes mtcl) i
Oer: Jlitten fm Oest sdnctifchen Sungems
- Schamen miuiffen fich alsdann/und 34
Schanden werden/die mit nad) mei
 nee Seelen ffeben 7 Oaf fie diz b=

bringen/ Plal. 3 1. Denn der WERR
metnen 2erg ﬁard‘ machet /(0. finge
ich oamn mit Krepden/Plal. 40. Gelo=
bet ey Ot /5 R R/ 0af er hat eine
winderlicdhe Giite mir bcmtcfeu 11 els
et feffen Siadt/ Plal, 31, YOie theuy
it Oetre Giire Gott! daff Hienfchens |
CRinder unter oem Schatten bemcx:
Stugel teauen. Pfal. 36,

00 [P

(Sm 1tnd swanbiofic
Defrating.

Qﬁolgatba ift mein Rubee '
Racal+ 11w

\ e meine Seele von tag[u-
(B2 §hev Avbett yd i‘lm[w/ POt
2ot Ny Sots
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_ tunadesBerges Bolgatha, sy |||l

o SR e & e
2 e

R0 mi€ oer unrubigen 23ele

-t " i 4 H
i Sp—— B ot i 2
& e i

Sorgen 110 Detinmnerniifien mate
Uno mitde roorden/ o firchet fie Rubey

Findet aber diefelbe i Eeinem Yijre
- clel der gangen MOelt/ als’ allein auf

oem Berge Golgatha/da ibr “fefus
gecrenggiget iffs Oabin verfirget fie
{ich micabrer Andachi/und findet o
Oanit/was fie gefiichet/fMffe Rubes
{anfite/fEille und licbliche Lranictung
i1 tbrem gecreugigien”(efit) Sie wiing
fhet und begebret allda Fets 31t vet s

bleiben/und 1 dev: fiffen: Rube in ik |||

vem’ Sefir 3u genieffens. Xenn fie nus
an Oie groffe Unrube diefer unflitigen
Xelt gedenclet/fo wird ibt angf¥/iie
Dister fich mit §leif/0aff fie niche wies
Ocritm in Oas Welt 2 Gerdufehe und
Getimmel gerathen mdge/immer feufr

* n0: 90 DERDN efutlag
. midyben div inZeit und Eivige

Teit bleiben/und in die weine
einige Rube/Sreudeund Vers
gnuging finden/id) mag und

pichs




§ §8 Die swep 1nd srantsigfte Hetrad-
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nidyts mebr. zu thun bhas
' ‘ Die __
fvety uNd 3foanBigfic

Ceteadtung.
Golgatha ift cin Sonnens
g,

x WH uf Oerten Bevgen Ban man des.
fchonen @lant der Sonnen befs
fer:7als in tieffen finftern ThHa -

lern feben. £in folder Sonhens
%crg iff Bolgatha. Die Sonne det:
Getechtigeit Chriffus TYefirs 7' deg
Glant der JHerrlichieit feines bimli-
[hen Vaters/ bat auf diefen Derge

[ebe bertlich geglinget/umd ob gletch -

oie naticliche Sonune hren Schein
- Oamabls verlobren 7 und verfinfrert
worden/fo bat doch der am Creig’
bangende "Sefus/ als das Licht det
Yelt/mit Oen Hellen Strablen ﬁggc -
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Liebe und Gnade/die gange Yelt ¢
letchtet/ und ifF fein Gnaden-Blant
ourch die dicte Rinffernif bindurch
- Georungen, Sein Vlut - trieffender
- Letb bat am Creuy bangend als cin
Jbonee Rubin gefunclelt und gefchiins
mett/ ob ey gleid) vor den Augen dex
Yelt Beine Geftalt nod) Schone ges
“babt /o bat er 0och in den Lertsern
oer Blaubigen beller als die Sonne
und Ocr tiorgen - Stevis geleucheet s
St der Have SonnenSchein den
2Augen lieblich und ecfeulich/(o ifE ge-
wifllich unfer gecrengigter “(efits in

oen geiftlichen Augen der Gliubigers ‘_ '

viel lteblicher und ecfrenlicher, b il
lieber dic Bnaden - Sonne/ Chriftum
o Creuge anfchaven/als die natiwliz

che Sonner.dte doch febr fchon ifts

yoenn fie beraus gebet/wie ein Yraus

- tigam aus feinee Rammer/ Pl 19,
Wenn fie als ein YOunderwerd des
ochfFen/als das allerbellefFe Licht/al-
lee YOelt Oas Liche gibt/Syr. 43. Tfn
- Oie natirliche Sonne Ban ich obne
Derblendung dex Augen nicht [ cbaugn;
- | #1014
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60 Die swep 1nd swanttiaffe Detrachs
“nber i die Graden = Sonne/ in Oas
‘grofie Lidht/ das die gantge YOelt evs
Teuchtet/ Chriftum Oen Gecreutsigiens

Ean ich mit imverwendeten Augen Ocs

@laubens fehen. TYch Tan fein Hery

fchauen /ich Ban duvd) feine mit demn

Speer eroffirete Seite fein vor Licbe

yoallendes und brennendes derts febers,

Uls Miofe Exods 3 4. vom Berge Sinai

gientg/ glangete fein Angeficht davony

Oafi er mit dem AEren geredet hHatte,

i | B0 offt ich auf Oenms Derg Golaatha

meinerr gecrengigien ~fefinn gefeben/
o glénge mein derg von den Gnae
o1y 2 und Liebes « Strablen meines -
“efirres ifE lauter Licho und Wlacbeit
dn meinem Aevgenn, Thie Oie natirlis
e Sonne eitel JAitge von fich blafess
Syr. 43. alfo blafet die Gnaden=Z[onnes
Oer gecreuiare "Sefits eitel LHitse der
Liebe von fich/ Oamit bremset fie Oie
- eegen Oer Lickhabere /umd entz
<o sumdet eine feurige Aertgenss
Aiebe 11 ibtrent,
Ol
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R 8reinem T(E S U war et eirt

=< grofiefte Schande bat ev allz
Oa erlitten/indem er nactend aiiages0-
- genyfetier Dlejoer bevaubet/mit £fig
 und @allen getranclet/ans Crenn ges
 {blagen/und an demfelben verlafferss
verfihmabet und verbobnet 1wordeit,
Aber mit ifF ev ein @i’)ren z %ng/
venn mein “(efits bat mir an Oiefemn
- Oree Ot Crone Oer Lhren 1nd Oct
2 seevlichfeit  durch feine erduldese
Sehande und Schimady eryoorben ;
Seinne Schinach und Unebee ifE mieis

he Lhre/Iterde und Herelichieit, (b

frage gar nicdhts nach dew eirelen 1£he
- ¥eSdein < Khre/Schayin s £bre dics
i _ fer

wngbcs Beraes @:ﬂgaft[)aﬂb 61
ey und sfeanfiafic.

Golgatha ift mein Chren: -

PLAShand - Jserg: Die
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62 Die Orey 11110 sYoantidafte Deftache
fer veraanglichen elenden Welts Die
Schmach Chrifti it miv viel lieber/
oenn alle Schate Layppti/ ja als alle

- #&bre und Jxertlichleiten diefer Lelt,
Teine bochfte/licbfte und befte £bhre
ift/0a ich mich auf Golgatba inmmer:
Oarff 3 meinem gecrengigren ~{efit

- machen/fein beiliges Creus nmbfaben/

#1d feine beilige YOunden bergern und '

Eiiflenn s ©as/das ift meine £bre/ und |

Beine andere ; diefe verlange tchy/diefer

£bre fireue idy mich /0avan beluffige

tch mich/Eeiner andern begebre ich,

1510 s e i
Qdier und 3wanBigite

Heteaditng.
Golgatha ift ein rechter

I Wunder-Berg.
E)

as allergroffefte Yunder im
m:,ﬁin}mei iird auf Lrden ift anf
B R e < oteferm Derge gefcheben.Denn
B HE Oas wiche ein DDunder fiber alle
L i Su ORI ' TOune

. PN s Sl sl PR Sl D o A s o ehEl tems . o
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L tungdesYerges Bolgatha, 6
Wunder:/daf der Gerechre i den
- Ungevechten/der Unfhuldige fiir: den
Siindet/der devt: fiie den Bnecht/der

, | e_.‘bopﬁ'ev file Ote Creatur / Gott fiir
~© Die Hienfthen  (Fivbet / nicht  emnes
- [Dlechten Todes/ fondern des allere
 [handlichfFen / hmablichfFen und
- [bmerglichffen Todes des Crentiesy
mittert unter den Hiordern und Ubele
thdtern? Devgleichen Ounder ift von
Anbeginm der 1elt weder gefeben
noch geboret 1worden/es wird auch in
alle Lwigleit dergleichen niche gefes

bent noch geboret werden. ¢ des grofz

= Jen @ebeimniifies ! BOTT der ewige
B OTT fricber aus Licbe vor die .
Menfchen /die feine Seinde uid Siin-
Ocr waren ! © dir Dunder - Wery
Golgatha! wenn ich ernfFlich erwege
und betrachre/yops apf div gefiheben
UE / 0 bint 1ch vor Verwounderiing
Sleichfam auffer mic s Uiein VecfFand

Und Sinne veclichren {ich, " roeiff

- Mehs /005 idy dencleén und fagen (oll,
- © Yoelh ethe TicFe OCs Reid)tbz;.qﬁ/
: [,"*Pbeq,bgg Aeisheis yitd iﬁrﬁ&n(%mﬂ
Ay ' ' Ofz
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~ Boiteswie gar unbegreiflich, find feiz

tre Gevichte/und unerforfchlich feme
ege/Rom. 11. Denn wer bat O¢s

aleen Sinn evbant? 0dcr et {fF fein
- Ratbgeber i 0em LDumder = vollern
- Weecle der tﬂcloﬁmg gervefen ? Ach/

licbfEce H%rr Tfefir! gib Gnade s da

i) meine Veenun{Tt unter Oen ez

bovfam oes Glaubens gefangen neb-

me/und-in. der allevtieffeffen IDemutl)-; |

ich mich 1iber ons bobe Gebefinnnf/

Onf3 Ot Oer ewige Sobin Gottes/mib,
Oem Dater und daeiligen Geiffe/roabs

ver @ote/fie uns Nienfchen warhaffe
tig Oen oo gefthmedet 7 und geffors

64 Die mctr 11O wamtgﬂeﬂtmcba

§IICTT,

ben baﬁ/vermunbem/unb oie bobe
theuve Bnade Ocr Lrlofing mit Oancls

babmcn {aertien cnfcrmen/unb Oeinent
Tlabmen umghcb preifen mogen/ 2!#

HEOHe vk
- FUBH und aﬁvan@tgﬁe
Betradtung.

@olgatba ift mein ‘pambtﬁ
Cund Lute- Garteny-

el
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tan,
Welcdhes bt 1o licblich und luftig iff/
-~ 6l3 demm dam das irrdifche Paradif
- Sewefert 5 Aus diefom Paradif verlan-
- B¢ fie in bgsbim!qt;ge Paradiff 0¢s

o o] g A et . .

.-;1 e_in :(eﬁts bﬁf bwﬁ? @Cbﬂbbdﬁ

(& fEde und ATorocrgrniben 3u ¢tz
S tem, Tempel 7 und Oas Lein=

baus st cinem Paradif gemacht/ Og-

 bin folge idh “§bm mit meinen geift-

lichen Detrachtimgen und Danclfi-

- gung & YOIl meine Seele fich efroan
o) Spagivengeben ecluftigen/ 0

gebet fie mit 1hier Anoachi tn Otefen
Luft - Gartern/ Oa findet fie allerley
wobltiechende Pafiions 2 Blumlein 7
Ofe briche fie ab/ und evquictet fich
Otipcy Ocren lieblich = bergftircdenden
Geruch, Vald bricht fie ab ¢in Geoduls,

Blinnlein / balo éin Demuths 2 Btz

lein/bald ein Troft 2 Rofleinsbald ein

- simmel: Sebliffel 2 Blinmlein des Ge-
1t beths/ bald ein Liebes : Straischlein /
fo  bald e Uiperbhen - Jweiglein des

Creutges, Allesere findet Jie etrwas/Oas
Yai fie fich beluftigen und erquicten
Das ift ibr geiftlidy Paradif/

eIVi7




bern.

I¢ '

Cedig und sfoantiofic

-~ DBetrachiing.

Rerg uind Beth-
Sempel,

3 R

A% nem bimlifihen Vater ges
bracht/alfo opffere ich ibm auch o€

Zarven meiner Lippen. “Ycb faile mes
. der auf meine Bnie/umbfafie metnelr

am Creut - &Holg bangenden ~(efun/

it bepoen Armen der Glanbens A
dacht/und betbe 3u Gott meinem V|
ter/in dem Tlabmen feines Sobns/

meines gecrengigten Jeplandes/ 11110
evlange alleseit/was mix an Leib und

65 Die fechs 1md swantigffe Betradys
cwiget Lebens 31 wandeln/allda ibs
ven T(Efimm in feiner derrlichieit su
fehaten/und bep T(bm ewiglich 3u bleis

®olgatha ift mein Befhs

Jie mein “fefits fein Gebeths
U Opffer an Oiefem Orte fe1s

Sieel

2
§




- tung Oes Wevges ®olgatba, 67
s Seel erfprieflich, YOl meine Gebethss
g Andache etwas finden und verfdhrvine
2 Oen/fo wird diefelbe durch das Gebeth
g Uno icben/fo mein “fefits mit grofjen

- Deffrigen Gefebrey gethan/miederiim
erwectet und entzindet, So lang mei-

& e Seele unter dem Crenty meines ~(es
| i verbarret /umd niche 3u vitck/fona

~ Oern furwarts fibet/und ibre Auges
aif oen Gecrentgigten vichet/ o lange
bleibet fie in ibree Andache wvers

| !Cflﬁf(f& e
e

Siehen undswansiofie
y 14 %Efm(’bfung. |

f:i -~ Golgatha ift mein Lobes:
i 3% Berg.

%Ia]ol‘aphat , Oet Bonig in "Sus
, 0a/ 2. Chronic, 20. 0bne einigen-
5/ TV Schwerdtfchlag / durch Gottes
D %and/ wibdet feine machtige und viele
O Seinde einigen bertlichen LOynders

' D 2 Sieg
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63 Dic ficben und swangiaffeDetrady
Sieg erbalien /Bamen {ie brecaup un
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Lobethal sufimmen/oen ¢ BERR

DafelbfF mit Jreuden 3u loben/und fev.

et Darmbergigleit su danclen; L

folches Lob= und Danct=Opffer ge
biibret anch unferm GOTT/und dent
Vater unfers Hfven fefit Chriftt/
welcher uns exlofet bat aus dev Hand

snfer Seinde/ nd von der Hand alley/
ofe uns haffeten/Luc, 2. Uns ervettel
von Oer Obrigteit oer Sinfternufi/von

Tod/Teuffel und Holles durd) Cheir
ftum den Sieges 2 JHeld/an weldent
yir baben die Lelofing 7 durch feur

Bt/ o er am Stamm Oes Creyties
mildiglich vergofjen/Col. 1. So foll

nun @olaatba 71 0cr Schlacht = und

Opffer - Dergranf welchem Chriftysl
Oons Lamb @ottes /0as Ocr gantgel
Welt Sunde getragen/am Creut?
Werge aefcblacheet und geopffere ift!
und ourch fetn 2lut und Tod femne

Qeinde gefthlagen und tbermounde
bat/men Lobe=Berg fepn/al

o toil ih unter dem Sieges = o
Cripmphs 7 Jetchen / Oem beétgeix"
4 r f
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___ tung O¢sWerges Golgatha. 69
im - Creuge/dem HERRLT Chriftos meiz
77 e Zob- und Dand - Lieder fingen s
et ID wil der Barmbergigleit GOtLes
i fiit Oe gnddige Leldfima bepulich dans
1 cfen/ feine Biite berelich preifens ~(ch
et Wil Ote Treue und Liebe meines fep-
Fi/ landes/Oamit e mich geliebet/und fich
10 felbfE fur mich davgegebensboch b=
eyl Menmnd’ {hm ein nees Lied finger,
teb  3¢b wil i T(bm jauchren / froloctens
o trimmpbiven und {i:8lich fingen., Az
viz - Octt taufend millionen Gloria 1nd Alles
an - luja follen/aus meinem dergen und
i AARunde/in Ofe Ja0be fteigen/su Rubim
s IO Lbre feines Deiligen/bevrlichers
Sl Tlabmens imme: 1id ewiglich, C{uns
a0 Lre Tlefit gib/daf mein Hern und
15/ $1md deines Rubms umd Lobs voll
ot feyn moge tidglich/ fEimbdlich,

47 angenblictlich/erig, =

O 3
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Jeiden oIl #nd mufis s ift doch ant

w0 Die adt und swantsiafte Detvadys

- Ole
Adye un
etradiung.

Golgatha iff mein Srenps
und Leidens-Berg.

Chrifto leiden/und mit b
s gecrepsiget werden foll/ O

: Jvil id) atif Oe gfrwg z %etg @ols

actha freigen/und an dem Orte/ 04

smein dyeve sefits iy mich gecreugiges

iff/mich auch crengigen laffen/bey den
Creuge Chrifti wil ich den glten Us
Dam/mein Sleifch /fampt den Luftes

1nd Vegierden crengigen und todteth

Dirch Oas Crenty Chrifti foll mir Ot
elt gecrentiges fepn Yeroe ich vor
oer Vet geplaget / gedngftiget und
verfolget /o wil ich aufden Derg Gob/

aatba 31 dem Creuts Chrifti fliehen/

1o allda leiden und eroulden/was id)

Fets

D 3tvanBiafte _

NVenrs iy mit meinem HErn
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- tuna desWeraes Bolgatha, - Y
Peinemn andern Orte beffer Cren/Ee

lend / Teabfal und Anfechtung/ Tloth
) unod Tod leidens dern aif Oem, Xoévge
‘ Golgarba, Niein Creit wird febt ere
- leichtert/ wenn ich allda meinen vor
mich am Creng DHangenden “Yefinn
timmer anfchaue.  T(ch fiible Peinen
Schmergen/wenn ich meines (LS
Schmeren 1m0 Pein betrachte; Fein
- Spott/dobn nd Schmach der Vet
m - Tednclet mich/renn ich meinen ~fefime
0 anfate/ welcher/ ob L wobl bitte
ofz . mogen Srende baben/bat £ doch das
o Creug erduloet/und derSchande niche
teg - Beachtet/Hebr. 12, “fe waviim olee ich
s Sriche atsehy (nb feinet willen etroas let-
o Oen? das {ep ferne. b wil mit meis
e Bem_Sefit auf@olgatha leiden/aufoaf
e 1D auch dermableinfE mit suc Hevrs
ie  bichteit ecbaben werde; Denn das ifF
o 3¢ gewiflich wabr/ fFecbers wiv mit
g0 Chrifto /{0 werden wit mit ~{him le-
oy denduldenwiv/fowerden wit it Hm
) Derefthens 2. Tim, 2. So wil ich denn
@ fifch und freudig auf den Crengberg
Bolgatha fEeigen/smd allda nebft dem
EReds D 4 Crene

L ) T
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I o2 Dienemn und sangigfteDetrach.
LM @renge Chrifti meines HEren und
AR LGN || | ; . ;
M Zeplandes leidenn, "Ych il gutes
1 Hiuths feyn in Schradbetten/ i

LMl Sdmadbensin T1otben/in Verfolgtins
| genr. und Aengffen umb Chrifts yil
Mt - Jlen/Rom, 8, T{db wil ourch Goties
M - 93ache und Braffe weit nberroinden/ -
M fimb Oeff willen/oer mich gelieber bats
e Uchrallevtrenefter “fefiriaf es alles i
Wi oir T(a und Amen feyn ! . .

. OIe i

M Reun und stvankigfe

i Deteadyfung. -
Mt ®olgatha ift mein Duz -

i o Geosenth

L AR e meitte Sunde mich Eeans
2 3‘ cEet/voenn mein Gewiffen aufz
-2 » 1achet/OenJorn Gottes fiibh7
let/und mein derty i Aengfter iff/[o
eile ich aufoen2erg Golgathasich falz
e guf metn Angefiche sur ELrden roor
opm Crenge meines  Sefit/ betheé/ ﬂebg
' LN - 1w




. tung des Derges Bolgatha, 3
1o fthrepe : %{Lb @M’f/biﬁ inir

arimen Sunder gnabig ! O du
Gottes Lamb/das der Welt
Cuinde trdgt/erbarime; 2ch !

~¢rbarme dich mein, b babe

gefindiget/ja 1h habe gefiine
Digef. Bergib/ch! vergib
mies/imb deines Bluts und
LODCS Willen. b liege fo Lange
. Auf Oer rdett/1nd lafie mit meinem
g ®ebeth nicht ab/bif mein an Crene
~ Dangenverefiss mich mit feiney ot
lichen Stimme aufrichees und fpriche:
- O getroft/ fey getroft/ mein
©obn/deine Siinde find dir
Verachen/Du folf feben/ und
ML fiecbens Sibesidy frerbe
fue didh/fiche auf/umo gehe
heim. Sibe aber 3u/0a6 du
;e mebr. findigeft. Davauf
- Meebe iy gufund fe%c von Golgathe
| )i 1 541
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die YDaring Oes dyeiligen Geiffes :

9.4 Die el 1o swantigfte Wetradys
S0 vise mit Sreuden/finge und betbe:

Pfal.103. Lobe/lobe/ lobe ven
HERRN/meine Seeleluno

a8 in miv ift/feinen beiligen

Nahen; Lobe/lobe/lobe det
HEeen/und vergif nicht/mwad
€t dir gutes gethan hat/oct
viv alle/alle/alle deine Stnde
pergiehet/und heilet mit fel=
tiem Blute alle deine GSebres
dien s Oer dein Leben How
Berderben erlofet / der Did)
Fronet mit SnadeundDarme '

E}Ct’Bfgfﬂf- ~ch. felle miv Dievauf

das Lrempel Oes 3u Gnaden andges
nommenen Schiders frets fur A/
qen/ind fpabre meine 25uffe richt/mis

Dochfter Seelen = Gefabr/biff auf o1

letste Stunde / fonoeri gedencle aif

L 4

Seuteheute oy t'ci;‘;c@tinnll; .
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| Eittrct besEevgés Golgatha,  wp

e horvet/ (o verftoctet eure

‘bﬂ’Bm ML, @ meine gecreusia:

te Liebe! befehre O mich doch felbfE/

Wie O1t dOen mit 2 gecretiigren Schi:

cher befebret baft! Hilff miv/fo iff

miv gebolften ! '
Ole

Dicyfiafte Betrady
tung.

Golgatha ift mein Sterbeinss
Birg. -'

O NS ofe 10er fiann Bottes / fFieg

P & 8 auf2Xefebl Oesdaerin/Deut.3 4.

=2 S auf Oent Derg TTebo 7 auf die
Spige 0¢s Gebivges Piiga/umd fFarb

- Oafeibft, Lin foldher Sterbens 2 Derg

foll miv Golgatha Ezpn; Denn an Lei
Nem andeen Ovte beffer/ fanffter/ und
feeliger fFerbensals auf Golgaiha /10a
Oct e “fefiss/mein und Oer gan:
tenn Yelt AHepland und Lelofer /vor
mich gelitten bat/und fir mich geffors

R B M o bent




L 76 DiedeepfigfteMetadtung:
bert ift; Da L dem Tode die Uiacht
genomimen / und oas Leben und ein
unvergangliches DOefenr  wicderim *
- ans Licht gebracht Dasda ift gut fFer

]
L e X
;
am
- -

| e r—

ben/ unter Chriftr Crente tan man

feolich aus diefer YOelt ftheiden. So.

wil ich nun. auf meinem Siech 2 1md

T o0es 2 Dette/mis met’m:t*thtbac_bt/;ttlf' '

Oeit Derg GOolgatba (Teigen /1nd unz

ter Oas Creuts = Aol meines gecretts -
igten deplandes mich nicderlegens

und allog mit (bme frerben. “{cb wil
alldg feine Troff - und Lieh = veiche
Stimime boren/og £ vor feine Seins
O¢ bittet/ und dem Scbacher das Paz
radif verfpricht 5 O %£r das Con-
fummatum eft, ¢8 {{T HOHDradst/

auseyffet/umnd i 0i¢ Aande feines hine
lifchent Vaters feinen Geift befieblet,

b il meine Atigen / wepn fie in
metner Sebwacbbeit brechen 7 4nd
Sutrclel werden wollen/ im Glanken

auf meinen gecreugigien’ fefimn wenz
oeitund T{bnsals Oas erbobete ebrie

Shléngleinyfimmer anfibauen/bif mit
- Qer ©vem ausgebets (b wil meinen

]
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L Oes Deraes Bolgatha k&
Sefinn biteens 0af £r andy in finem
Reiche meiner in Gnaden geoencten /
Iuch vou allem Ubel erddfen/und a4
| feinem Reidhe ausbelffen wolle / 46
| 1 feine HevelichBeit febe/die 1bim Oer -
It Vater gegeben bat, ~{cb il auch mig
| feolichem Hitmde und LHerwen frgen/
oder 04 ich nichs meb reden Lan/feuf:
sen; ES 1{EOOUDYad)t/ Derr Te:
|| futniii meinen Geiff auf.Ba-
| fet/tn oetne Dande befebleich
| meinen Cieift. Alforalfo wil ich anf
L Golgatbe meinemn Sterbens » Bevges
| 18 meinem Lebens - Bevge /mit Chyfs

h 4

 1Fo frerben. Ach bilfFoody/berglichfFer *

oLre " fefit! Bilff doch iimb defizes To-
Oes willen/daf es alfo gefchebe/dag ich
alfo mit Oiv feelig fFerbe/und oermabl-
cnften duvc) dte Brafft deiner Aufer-
- fEebung 1wiederim sum Leben aufers
Itehe. Dafiie wil ich di in der Lroigs

Feit Dundert taufend millionen

Danct opffern/Amens

2Aimen,

0Ly b D) (5




e Atk ¢
Cin und oteniofie
Neteaditung.

Golgatha ift mein Himmelss -
BHerg. '

enn ich auf Golgatba mit

) B _§ tlaren GlaubensAugen meis

N\ nen am Creuy bangendert
~fefim anfchatie/ diinclet michyich fey
fchor im Jaimm%l/es fey nue ein Schrite
awifther dem Jytmmel 1nd der Lrdens
Denns’ ich febe in meinem gecretiigs
tenn “efis Oen Jimimel/ Oas Leben/ote
Secligleit als sugegen, Arieche iy
als ein Yirmletn/ in feine Tunden/
md feine geoffirete Seite/ Eiffe und
berge ich feine DOundenamd feine ges
offirete Seite / o bin ich gleichfam in
 Zytmmiel/ja biff in den Ovitten &innel
entsiiclet. Sauge id) aus feinen bets
ligenn YOunden nur ein Tropflein fei4
nes theuren Rofinfacben2Sluts/fo Ouns

cBet mich/ ich trincle von dem Druntt
| ' OCs




_ tung Oes Merges Bolgatha. Yo (]
Oes lebendigen Maffers/ Oas ins eivis 1l
ge Leben quilles/ Apoc. 210 Detrachte |
ich in tieffer dAerigens = Andadt Ole
edle Sruche Oes beiligenn Leidens 10
Todes meines ~fefit/ o Ouncles mich/
ich effe von Oem verborgenen Higinzs
na/von dem Holy Oes Lebens/ons tin |
Daradif Gottes iff/Apoc.z, Sebe ich E
- ole Dluts - Tropfyen aus Oen betligers
“fefits 2 unden auf Ote Lrden vinz
f1en /{0 troffe und fiene ich mich/0ap
ocr Letb 1110 Oas 2lut “fefir niche al-
Iein i Ofe Tooten = Yeine/auf Golga-
tha/ fondern auch dermableinfren/an
- Oem frdlichen Lefechetnngs=Tage/ in
meine Ourren @ebeine einein ©oem
bringen/Oafi Otefelbe/yvie O0rt bey oem
Propbeten Ezech.37. wiederinm leber
oI 1eroe, & A

[ - O
et und orenigfic
Deteadtung.
Golgatha ift mein Begrab:
-~ hup=Berg.
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20 Die¢ 3n}§y tind dtepfiafFe Petracdy-

N oA D babe mir dicfe SchebvelfEde
W@ oavaty metin "Sefiis gecrentiices

| 110 geftorben/sn meiner Grab-
Ml und Rubes Staste erivebles, Usnter
1 :: oen Creuge meintes ~(efiy foll / dem
M e; I})%nfdgemtb Derlanger nacy/mein
: [f...,et /it -@bm!’f_t b.5) I g_tcfcwget o
enreget/euben/biff er wiederim mit

-t oer Seelen vereiniget 7 durch die
¢ Brafft des lebendigmachenden De-

¢“licans=-2lutsmeines “fefisum ewis

** gen Leben auferwecfet wird, © wie
fanffte und Ef uffe wil ich allda in mei-
nem SRubekdmmerlein fblaffen und
vuben! Hieine Gebeine werden alldg
bif an Ooen “HimafFen Tag 1wobl vers
wabret liegen/ daff deren nicht cins
serbrodhen wird. - Andere mogern 3
tbreit Grab: Stdtten berrliche Tens
pelpradyitige vergiildete Capellen/und
Zﬂﬂrﬁ}dﬂﬂfmw Monumenta ermcbﬁ |
leis miv gefilles vor allen Oeten der'
Derg Bolgatba, “{ch wil lieber alloa
e titter Oen vermoderten Ano 2
- hen/und Gerippen der bingerichtes |
teir semen Schacher und Sindepunz

fev 1
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g Oc¢s Bertes Bolgatha, 8t 1
ter Oem Creu und Galdgen meines ||
Sefis/als i dem berrlichen Tempel 1
Salomonis’; oder it Oetr Grdbern - it
ter Oen hoben 1nd bevrlicdhen Pyrami. I
den dever machtigffen Ddpfer/ Rong= ||
ge’ #nd Potentaten , bearaben liegen, I

O Demn Golgatha HE beiliger/Oenn det: |
Cempel 3u " ferufalems Lo iff der gl ||
feebeiliaffeamd bevelichfFe Ot inder 1IN

Gangen DOele/ als an welchem dex'als | |||l
lerbeiligfte Sobn Gottes/ (efirs Chri- r

- ftus/gecrenggiget/aufwelchem GOTT ||
felbfE fein Dlut fire meine / ud dex
YDelt Simde vergoffen/Ador. 20.28.

0 Yqrim wolte ich nun nicht gevne an

- Oiefem Orte frerben /und allda bearas

" benwerden? Sey mir willkommen/on

' liebes Rubez und Schlaff-Bémmer-

0 Jein (ﬁolgatbmmicb bat lange nach diy

~verlanger, BERRefidaf mich im

' Blauben feolidy Ferbern/ und bif an |

.. ven Tag deiner berrlichen Lrfebei- |

;s

nung fanfft und feclig rubens
0 RmenRdmen ! 2Amien)
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Q2 Die drey 1nd dreyfigfte Wetrad)
Oe
Dreny und oveybiaiee
o Deteadvtung.
‘®olgatha ift mein Wahl= .
2 Yl nbeve Chriffen balten  ibre
|8 YOablfabrten mic Zetb = und
7 Lebens = Gefabr 7 tnd  grofjen
UnBoften/nach dem beiligen Lande/
folches mitleiblichen Augensufchaens
infonderbeit die Stadr”ferufalem/und
das Brab Chriffi: Andeve babern Luft |
die Braber der verfforbenenaeiligens
311 befitcher : ~{ch aber wil meine geifts
liche YOablfabet nady Golgatba bal='
ten/ich wil t3alich dabin wablfabrtens
anddchtiglih su betvachten das bittea
ve Leiden und Sterben meines allers
webrteffen deplandes. Tlimmer foll
i fein Creus = ToO aus metnem
St und derten Fommen. ~§ch wil

“mit meinen Glaubens= Augen 0as er

bobene ebrne Schlanglein/meunten ant |
Cyenss

. P e T
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__fung des Berges Golgatba, 8
Creug erbobeten "Yefim/ anfchauen s
Caglich follen in metnen Obren Oie

ﬁtb-m AR0rfe/ die mein “fefits am

Creuty gefprochenserfchallen, Taglich
wil ich unter dem Creutse meines "¢z
fit ffehenund inniglich betrachten/mas
e vor mich gelitten/wie berglich L
mich geliebet/ und fich felbft fiir mich
oargedeben /das foll mir eine ange-
nebme/ fioliche und felige VOablfabre
fepir 1 Rolget mivaneine lichen Wridet
und Schweftern in Chriffo ! folget
miv/umd befichet taglich mit miv Oen

Creng - Verg Golgatha s Betrachtet

it mic taglich/brunftig/ernftlich, die
‘bex{tge Gefchicht det Pasfion unfers al-
erliebfEen Lelofers und Aeplandes (e

fu Chrifti/damit wir unfer Hery troz
feen/und uns im Geift ftivcken/laben

und evquicten mogens HERR “fefir!

- fegie unfere geiftliche YOablfabre/dle

wit mit Glanbens - Anoacht auf dOei-

Hen CrentyzDerd / in deirte mit Oem

Speer eroffirete Seire thun/und la

g Darinnin felig raffen und ruben!
- Umenmen / Amen !
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84 Encomium Montis Golgathz.

Encominm Montis Golgatha,

Fe/z'x mons GOLGATHA,
& nobilisfima inter omnes
montes prerogativa donate!
cum in Te confummatum fit
lacrificium cruentum,quo uno
{alus omnium noftrum conti-
netur , & {in¢ quo perieramus
omnes, Facundisfime mont i
um:in quo defixum lignum
quod non terrarum tahtim
noftrarum,{ed & Paradifi ar-
bores omnes fcecunditate {ua
~vinceret,& cui comparata ar-
bor vitee,smortis verius arbor,
“quam vite eft, ‘Fortunate
- mons ! in cujus medio nobilis-

' Ht fimi quinque falierunt fontes,

omnium gegritudinum- medi-.
/ ' ‘ | | ca- ‘
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Encomium Montis Golgathe. 85
cabiles, etiam mortis: infamis
anté mons {celeratcrum ca-
daveribus lasfatus.’ Vertit no-

men in benedi¢tum ; cum il-

. lumdelegerit Dominus,inquo
~omnibus malis medicaretur,
omnium vulneribus, omnium

morbis ; perditamque per {ce-

lera falutem noftram redde-
ret meliorem,nosque omnes
peccatis non femel mortuos
reftitueret vitae.Stillavit dulce-
dinem Calvarize mons,& flu-
xit lacte. Quae enim dulcedo
major,quze optatior fangvine
Chriftiy in hoc monte pro {a-
lute omnium profufo? Quz u-

bera meliore liberos lacta-

tunt lacte,quam Chrifti vul-
fIcra nos omnes? nulla his ma-
" 5 i trum
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26 Encomium Montis Golgathz,
trum comparari ubéra pos-
{unt.Carol.Scriban prar.exer-
cit.in pasfion. Doms. €.11.. 2.

€9’ cap.12.

Mons Calvarie eff mons terribelis. -

1t locus terribilis morti,

.quia illa,quee eft terribili-
um omnium terribilislimum,
illic devi&ta elt; terribilis prin-
~ cipi tenebrarum,quia ibi liga-
tus : terribilis peccato,quia ibi
remisfum » terribilis mundo,
quia ibi confufus, terribilis Jus
dxis, quia denfa tencbrarum
caligine circumfufus eft. At
contra eleétis non eft terribi-
lis fed amabilis locus ifte:o-
mnis, qui tetigerit hunc mon-~
tem,vitd vivet,& non morie-
' - fUle
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_ Encomium Montis Galgatha & 1
tur. Stanih.zz Hiffor. paff.c.9.

8. 4.
Geiftliche %etrad)fung

1ibet: - i .

e Devg Golgatha. - (||
Clach der HTelodi: '

Deve Jefin Chrift 2;2[)1 SMenfeh und Gotf, ;;_

et 5

'ﬁmdeﬁl Chrift memeﬁf’c&enﬁ Eld)t* i |

i Jun ucbte bcme Angen nab
Hitt 311 dem Berge Golgathar

L HTein Jerty/ md %{m e Gcbebbdf
8 = £/ i
Wie es da bemem “fefis gebt, . i

YWie dchser bch 1o lechset vy
ie wendet Ly fich bin und ber 1|
Dort unter feinem Creuses="Jocd/
Wie rings unb swinget L fich doch?

Das mug et rcbmq er Crentberg ey 1
Auf welchem nichts denn eql)mcug
nd Peins !
D2
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o i 88 el pqﬁio_l_tﬁf&icbgf+
a | Dabin witd Tfefis bingefubre = |
| it feiner febwerent Crengess2Ourds.

O Lebens: Statte Golgathas

Die Ot dem &imsel biff febr nab/
Zaf mich auf dit doch taglich gebn/
Und Oa bey meinem ~fefir ftebrm,

. e
Lo mich dit “efit folgen nach/
1 allem Crents #nd Ungemach/
~{n Ofefer “fammer =vollen Jeit/
Danichts denn Creug unbEtmwfgfgiﬁi.l 3
Astf Oteferm Boerd iff Drauter - Reafft/ | 3
Daduech wicd frafftig weggefchaffer | 3

€

okl % A Tl

P e &

YWas mieinen Leib und Seele Franclt/
So manchen Troff ins derge fenct, #
74 |
YOen ich cinmabl von bisnen follr 7 3
So laf - mich doch erquictets wobl/ ]
Duech Otefen deinten Sterbens:Yerg/ | 2
Daf er mein mattes syerige fravct, 3
Da wird mir deni ant allermeift
Von notben fepn/oaf miv mein Geift
An Oiefer Scheoocelftatte Elebs
Auf Oaf Ondurch ich ewig leb’, | 5%
9151“5 |
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| Zaf an die SchedoelfFitte mich

| @evenden/wenn ich fhoad und tech/
- ~a lafi doch deine Scheddelftct

| Sepn felbfE mein Branc 2 md
W S5 Siechen 2 Xetts
; 10, e
YW meine Simdenlaft mich plages -
| Und ocr Gewiffens-L0urm benagt/
- S L midy fliehn sumn Scheddelz
e 2erat/ 2 -
:_t‘z;..l Da find i/ Sefirrfpeil 1nd Stavchs
& 5 4 ¥
T/ Yenn miv der Satan fetet 31/ |
1 Und wil mit laffen Teine Rub/ |
t/ | So laf nach Golgatha mich flicbn/
s | Allwo ich vor ibm ficher bin,
| | 124 B3
- Da ift atich das Gefers exfulle
Dor mich/imd Gottes Jorn geftillt/
3 Da iff der Kried mit Gott gemacht '
Dirch Tefinmider uns dHeil gebradyts i ¢
3 S 134: | | ' I | B '1
Von diefern Pevge freigih avfy |1
£ %in3u dem aiilonen Sternen s Lanf/ il
{nd denn 3 meines " Jefit Thron/ - '
- g ich empfang die dinmels Cron, 1
" L e .




D wird syweg miiffen Leid und pem.
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baﬁtons.itebm

(), baB ich fchon babin dgelendts -
2Allwo die Sretde bat fein End/

@ daf die ditmels- Alige lbo@)

~(ch bente morbt evffeigen noch | ":‘

. .

Da wird dey 17 pwﬁenfétrgcl i
1 Buckere Liigel fine und fiws
Pas ift/in Zuff verwandelt fepns .

-
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@m ib den @olgatba &

vermerdier

1 Jhlﬂ't.ﬁﬁmb bor diff @c_f)nw“
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- ag /Lwtll 14) f()ﬁﬁ ﬁm menmnb
baben/-.

moboé}memjmai"’?Begmbf_f*” | i
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Ach fage mivs W0 {E der Ore?

o B Oer Ortyr
Rubt denre meiin ~Jefus bige o nal, X
R0nb bte[en Depgoen Oolgacbae.
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- Ja-dasbier liege dev Stein dafii

- Davunter "fefus liegt vesfhloffens
Oer (e micdhy bat fein Dlut vege
e goffen.

. WleinTrautefFer/liegftn dabier?
- T 1L, dabier,
| Wie fudy ich dich fo Angffiglichs

| Wiein Sefivadhmwie fuc ich dich?
& | ) Id) bifbﬁ

. | s
: B’c}_ﬁ'eplity baftu midy gefirchty

- Didymeiner Seelen angenonmmens
o Als jte in syollen-CYoth wat Eorfiens
- Und folte ewig epn verfluchs, -
1 < ks £, verflucht.

, . Da balfffts mir aus oldher Tloths

A PeinTod wat meinemTod ein Tod.

o ' €, Ocin Tod.

3 L

- Dein Tod Lamfefunmic 21t ants

A

.

- In0em du auch fire mich gefForbeny
9 D Und i Ote Seeligleit erworben
| VWD) Qein vergofines Gotteslut,

| - €. Oeff Blut?




%, Pafions-LicOet.

Deff Sobnes Gottes PluteseSatft
Bibt Labfal 7 Rube 1 Troft und

3fﬁﬁ"t+
. £, in Braffts
S L ;
1Was foll idhy div it folche Pein/
R deinen. Tod/metn feiland/
- [henden? ,,
~ch Pan fonft nichts/als deur ge
. Oenclen :

Hiein deets dcin fEetes Grab foll feyits i
£, foll fepfte .

b Und diefes fibreib ich auf dieThurs

$iein “(efis/GOTT und MWienfth/
fiegt Diers ,
' 2, lieat Diers
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L Sm Nabmen des am
. Greus durdyftodhenen

Andachtige Beteachtungen
1l ocr ceoffneten Seiten Chrift
1o, nfers daeplandes,

Uy , r e |

o IeEtfte Andadit.

e Kricas:-Knedie ciner ere
pffnete {eine Seite mit ¢i-
hiem ©pecr/und alsbald
gieng Blut und Waffer
beraus/ Joh. 19534

R o tbe/diebe Secleseiner unteer den
e~ Driegs = Bnechten / o deinen

O eren”{efinm gecrenigiget/wat
¥ firwigiger imd geaufamer als die an=

5’-& 3 @'Et?m
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o4 Die erfe Andadt.
derts/ ex wolte es eigentlich wifjen/ob

der: L Tiefits warbafftia geffor-

ben/1nd ob tein Leben mebr in " {bm
fep? {EOfit T{bn deswoegen in die Sets
te/ it einesm Speer/degden Oas JHerts
s11 7 wil etwan dadurch erfabren 7 obs
wie leicht aus feinen Geberden 31 vers
iibrenmod) etwas Leben in ~{hm
ey er yoil {bim atich sugletchy etnen
tolchen Stof gebert/ Oaf " {bm gewif
der OOem ausgeben (oIl Wie Fomts
aber/du bofee vebitterter HTenfi)/Oap
o [0 wide einen todten Lowen w2
eeft ? Sibeffu nicht/wic fein paupt ges

- ficben /wie Ote Seblaffe eingefallens

wie die Lippen erbleichet/wie die Auz
qen gefehloffen/wic der gange Leib
erfEarret fep? was qualeffu demy den
ealtens Leib mit Oem Ealten Lifen? was
secreiffeffu den Leib/ da das derge
ichoir serbrochen ift? Die Graufams

. teir 1md Yofibeit pfleget fich fonfEen

mit den Leben 3 enden/bier aber 12
berlebet fie foldes. Du blutdurfFiger
Ssoldat/moas bedetttet Otefe legte U=

olcs
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Die erffe Andache, or ||l {§

Ofefer: blutigen That? Pilatus f1ef 31y

Oent Lebendigen die Yeirte 31 brecheny
ee erlaubete aber niche/ den Todren
ibre Seiten su durchftechen, DOiffe
.~ #ber/liebe Seele 1 dag Otefe Seiten o
Leoffiung nicht obne Gefeby: efthes

ben firs €8 MU die Shrif
erfullet foeeden/die da [aget:

Oie werden feben/in toeldher
fic geftochen baben/Zach. 12,
s mufte auch allee Sweiffel der Gea
wifibeit feines Todes/welhen einige -
Liigenbaffie Beger it der Divchen bevs
nach erwectet/ weggenommen Wers
Oert, Denms wentt ar Chrifti Tod wdis
te su sweiffelit gewefen/fd wire auch
fetne AuferfFebung ingewiff geblies
ben. So daf die Bewifibei feiries
Codes unfeve geoffefte Derficher - und
DVergewifjecung (ff/bepdes unfer s
bunfltigen Hevelichleit /und Aiferftes
bung mit Sbm/und devowegen ) O
Oie MDinden an fetnen aanden uynd
Stffets an fich niche todtlich waren/fo

- WaroLedurd) ote allerrveifefte beilts
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06 Die erfre Andacdt.
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e Vorfebung BOT T es / mit einens
Sipeer 11 feine Setfe geﬁod)en/rjut‘ ~
W daf/wenn £r g nicht allbereit ware 1
Wl rodt genoefen/Lr alsoann othroendig -
i hatte fFerben miifjen; Denn oer Setz 4
eenfEich unfers Secligmadhers geeng
nicht blog durch Haut und Sleifh/fon
dees fo weit 1nd tieff/daf Oer” fundet
- Thomas Hernady feine Hand oareit
fegen Buntes So mufte nun oie H~anod
diefes Driegs 2 Buechis mit [euciny
Stoeer (s BOWIfTend dlenen/oaf ik
iz des TOOCs Unfers Jyeplandes /1no
gnfer #Lelofing ynd Secligleit Oas
onrch Eumten verfichert feyns © oe
wounderbaren Verfebung unfers Gots.
¢es/weldhe andh die barbarifchen Tha
genn Oer Utenfehen uberberefher/ dafp
fie fiber und wider ibren Willen gus
L EEE tes thun miiffen ! Selbft diefe Seitert
[ DOunoe Hat einen Hiund,oie hod)-
L weofHiche Tittlerfiafft meines “efit/
FlL  und die Warbeir dex Sdrifft
F O T pussureder,

D¢
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_ @ie Anoere Anoadt.

Qer Kricas-Knechte einey ¢i-

Die andere Unoacht, gg,

T s A g P

Offnete feine Seife mif ¢t
iem &pece/und algbald
gieng Blut und Wafjes
heraus.

2Rl b (ebet/ febet/ weldh eine grofie

J 8 110 tieffe DOunde iff dem dyeren
¥V Yeftr in feine Deilige Seite gez

7 feochen worden! POer hat diff gethan?

YOer 1ft Oer granfame ITenfch geres
fen/ oer auch O¢s beiligen Leichnams
metites am Cren 31 £008 gemarier ¢
fent JyEren " fefis nicht verfchonet bat?
2chy ! ach ! was foll wch fagen? “{cyidh

bin Oer Thater gervefens b bin det

graufanme Soldat/ oer bofe gortlofe
Anecht/ocr felien difren Ourehftos
then. Hieine Simde ! 2Ad letder ! mei-
e Sunoe ift Oie Lange/der Speers
Oas moroderijche Lifenn/ damit ich eis

 fen o granjamen Stog meinein’ (efir

Nach oem Geraen geibai, dbatte D
§5 %
w ¥ nicHl

/




fite dich e Simde gemacht/ auf bgf

mcgc miv/daf ich (o {ibel getban/ und

gefimdiget habe ! e werde ich an je-

nem Cage beffeben? yoie granfamlich
werde ich erfebredensvenn ich feben
werde den/weldhen ich Oupchftochen

Babe: Tiuny Liche &eele! versager

versweifle nicht/ dein T{efiis bat Oir
diefe Bt Schuld fthon vergeben.
#ie Oem Wafler 1nd Blute/das aus
feiner beiligen Seiten = YOunde ge-
floffer 7 bat £r dich von allens deirtens
Snden gewafden und gereinigerLs
it alles vergeben und vevgeffen, Lr-
areiff nue in wabrem Glauben deinen
gecrengigeen fepland/ und eigne dit

roin blutiges VerOienft 3115 Legde Ocis

i1¢ Sand in feine exoffiete Seite/und
forich mit Thoma : )eein v/

und mein GotE! o ol Gnade

41110 Perdon babert, £ {oll Oir niche
siigterechnet yoerden/was 11bels oy bes
gangen. ~fefis Chriftus iff imb deiz
ner Sinde willenn Oabin gegeben/und

/

 nicht def noiget/ [oct;j-&tre mein’_§efiis
 Diefes nicht leiden Ourffen. Ach! webes
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- Die oritte Andadyt, 99
ou gerecht und feelig werden mogefE,
Oef trofte didhy/und bitte deitten (2
fim i ticfFiEer nergens:Demuth/Oaf |
Lr Oiefen Troft in deinem Acrwen |
verfiegeln wolle. “alicbfEer HERR |
Sefitlich weifi/ou wirfE es thun, b |

. veelaffe mich gantgy und gar auf dich

- meinen depland und Lrlofer ! |
Dein Blut/der edle Saffts %

Dat plche Starek und Kraffts = I

2008 anch ein Tropflein Heines {'4

ie gansse YBelt Fan veines |

0 gar aus Teuffels Racdhyens |

Srep/dof und ledig machen?

 Darauf wil idy leben und fEecbenr, |

- DieDvitteAnvadt.

et Krieg8-Knechfe einer eva |
. pffnete feine Seife mit ¢ta |
~ pem Speer/ und algbald |
. gieng Blut und Wajjes
- bevaus,

& 6

Wb
.
2

Sey




duechfFochens damix 1@ an gfidfanice ¢

Die Ovitte Andacht.

Tow) meines Secligmachers ! fep ge-
griffet O Lingang 3u feinem dact
men/ou Ausfluf feiner Liebe! Sey ge-
griifjets on Deiliger Serom Oes Pava-

oifes/ o Drumnquell Oes lebendigernn

Daflers/On thetrer Sehaty Oct Zivs

chen Tlees Teffaments, Sep gegrnf=

fet/ou SenfEer der bimlifchen Archa,in
weldhe /(o temand Dinein gebet/Cer

Sinden=Rlubt O¢s Forns Goites ents
deben witd, Oeffite miv/mein A€

(RS U dfefe Graden:Dforte/ und
feleu mich (n Ocinte Seite /7 11 Ocin
erty Oarimmen 3 wobnen/als in ¢f:
et fichern 11d verborgenen dole deis

nep Liebe, © mein licber JEre yefis

¢ hriffe! vor deinem Tode war Oeti
Beiliger Leib mit Geiffeln serbadet
1110 serfletichet/Oetn aupt mit (piti
geit Dovnen ecriffen/ogine f3ande
und Sifje nie Tagelin durchgebobret,
Tlach deinem Tode wird Oein Lot
ind Lingereide mit. etnem ASpe

§C " ey gegruffet/ ou beilige Dun-
npoe Ui der Seiten miciites {efil/

|
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Die Ovitte Andacht, 101

Yergieffing deines unfechuldigen Blutss

Obne wel:bes Feitte Gnade/noch Ver»

|

Ceit aviiffe und Eafe ich
jende Seiten 2 YWunde. (b Ban/dert
fefinoein Hevtens-Licbes25lut niche
- boch genug fchagen/und verebrens

gebung st boffen war /niche das gea
tingfte crmangeln mochre I © gebees
4 Oepeffer Seeligimacher! O mildreichs

fEer Her THefirLich beyge meine See-
A e in dein Creun/imd mit Ehrerbietia

oetrie blntfliefz

| Denit 0adurd 1wird meiiie Seele gela:

Schatg/und mein Alles

Kieh 2 11130 &obﬁmﬁc?ig

L7 1t

bet und evquictet/und bolet Odem fiie
the Lebein, © metin Aepland ! 0ich ale
lein begebie i/ dOir 3u cigen opffeve
I mich gants auf, (i mangelt nichess
ich habe fatt und genug: ich winfthe
110 verlange niches/ denit nie alleine
Oich, Du/ou biff mein Here /7 mein

s 0 bift Oas

Paradiff meines Herwens/ Ocine offes
e Seiten = COuude ift Oas Toff/ Ot
Kiebes Schofl/davinnen meine Seele
Pubet/Oer dafert und Bovt/darinnen {ie
Cehaleen wird, © du gebencdeyefter/

[Eer Jaery ez

- S o - 11 - —
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. IQ blc britte anbaéh bz |
efir/wie uberfllifig und mildgebig
~ biffu mit deinem theyren iyte? Da

Ou Bein 25lut mebr in dir batteft/nno

yoerth waren/fite uns battef vergiez

thenveffer/© allerywerthefter/® alleys

andere Nienfchen ibr MDlut fpaven/ o
viel fie Eonnen /o vergieffeftu herdes
gen Oein Foffliches 23lut 7 {0 viel du
Banftin Oeinein Leben/in deinem Lei=
den/und auch nach oeinem Tode/bifs

auch endlich das Hers - Yaffer beraus
flof, Daferie Ou/liebfter JHere  fefit/
niche mebe Dluts/ als wir Hienfchen

i _a ﬁ. H pos< T . 2o 5 W W e ——

ferr wollert 7 Oaferire du uns nichs bo-
Ber/als wir mit unfern Verdienften
verdienet / batteft {thagen tvollen /o
yitede firabe duch cin balbesTropf
feint Oeintes Dlues viel 31 viel gewefen
fepn, Aber oetne unermefliche 1nd une
atrsfprechiiche Licbe su offenbabren/
11110 recht su ecweifen/und Oarsuthuiny
1110 unfereLelofing deffo volifommes «
tser: st machen/fo wolteffu oein allers

ceoftlichites 25lue biff auf Oen legsten

Tropffen fir uns vergieffen ! ¢ allers

b T

licbreichfter f'Cer Sefit lwie Ban 1?13 .
. _ 0
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. Die vierdte Andadyt, 103
o ollich dich genug licben? dich genug
~ loben? dir genung danclert? Eomm mir

0och mit deiner Gnade 111 Aulffe/dnf
ich dich 3u liebens und su loben/beqttem

- und gefchicte feyn mdge, Geuf doch

elbfE Oeine dergenss Licbe aus deiner

- Dlut s trieffenden Seitent - YOunde in

metn Gert 5 gib dod) felbff ein i
Oiges £0b in meinen Hiund, “fa/tbue
es/mein fre " fefir | dir sur Ehre/und
e 3umdaeplmen ! Anmen !

e vierdte Andadhe.

e Kriegs:Knechte ciner ers

- Offnete feine Seite mit ¢iz

~mem &peer /und algbald

- gieng Blut und Waffer
beraus. .

o grofles tnd nbernativlides
.S DOunder! MWaffer und Blus
«  find swar. alleseit in Oem
' Menfiblichen Leibe mit einander vevs
. Mifthet; fonderlich mb das ders bes
Yy dadurch Oas swapme @cblutf %u

3 , - fuba
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o4 Die vierdte Andacht.

Bitbles wird ; weilen aber aus der Seiz

fen= LOUnOcunfers gecrenigien dyey:
landes Blut und Yaffer (0 bauffig
vanne /und {0 Oeutlich eines von den
anoern unterfchicoen werden Lunte/
Oarff man fichetlich fagen/(unevachtet
anoerer widrigen Hieinung/) Oaf ¢s
mebr als natiiclich gewefenn 3 Denn
went ein ander Uienfch fchon suvop
{0 viel 2lut vergofjen batte /1oie Oct
e Tfefits gethan {0 wiirde gervifi

Aich.etn folcher 2lut= Strom aus fei?

et Setten nach feinem Tode niche
bevas flieffen Eonnen 5 wenn fchon
bep einem lebendigen Hitenfthen alle
Aoern (olten geoffiet werden/fo wives
O¢ man 6och/ indem Oas Blut bevaus

fliejfet / bas affer von Oem BVlute -

iicht unterfheiden Eonnennvie alibicr
gefcbeben. Das ifE aud) oie Urfach) /
wariim der “(inger “fobannes/ Oct
gangg. nabe bep Oem Creugge Chrifts
ftunoe/uind alles gar genau feben und

~ beobachten Bunte/Otefes faft unglaublis

ches und wider alle Vernuntit laufz

fendes Younder nig boben theyren:
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- Worten betrsfftiger: DL DAS g
ehen Dat/foriche ers Dev hat ¢8
Degeuget/und fein eugnif ift

fabr /und derfelbe weif/dap
- er ivabe faget/ auf Dag atich
IhE glaubet. £s befheinets dec 2.
- pofeel 3u mebrer Debrdfftigung mit
Gotees Worte: Denn foldys/
foricht e fecner/|ff qe[cbcbeg/baﬁ
~ Di¢ Sdyrifit exfillet swirde /-
ihe follet Shim Fein Bein gers
- brechen. Dadueeh e andeutet daf

Chriffus/Oas vechre Offerlamb/Oouch
Ons alte: fudifche Ofterlamb vorges
bildet fey 5 DieLroffuung der Seiten
Chriftirichret e anifdie Lrfiillung det
' XOciffagung des Propheten Zachariz,
 daerpriche: @ie terden fehen/
tn fueldyen fie geftodhen haben,
s Datten die T(iden Chriffum den
- Sobn @otres geffochens 1, ourch ibre
Simdeny die eine Uefach feines Todes
e

__Dievierdte Andacdht. 108
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106 Die vierdte Andacht,
gewefen /wie aller Mienfhen Sindes
b deven willen Le/3um Verflibne
Opffer /in den Tod dabir gedebens
2. Durch ibre graufame Verfolaungs
uno Creugigung / Oabint fie endlich
 Chriffum durch ibre Bofbeit qes
bradye, 3. Duech diefe Lroffining der
- Seiten Chrifti nach feinem Tode/def?
fen fie die grofiefte Urfach gewefert.
Ste werden (b audy dermablein-
ffen mitLefchrecten gn jenem grofien
. Gerichts - Tage feben/wie S. " fobans
nes weiter [threibet: Sihye/er Font:
et mit ben AWolcken/und ¢s
toceoer Sh fehen alle Augen/
Die Shn acftodyen haben/und
toerden beulen alle Sefchlecdy:
e auf Erden: JaAmen. <o
eryoege und betracdyte numy licbe Seca
les/Oiefes Dobe Gebeimmniif 7 da Blut
#1d TVaffer qus der erdffieten Seite
oeines am Crensy verfthiedenen ~(efit
gefloffen/mit allem Rletf/uberlege (ols;

bes mit fFillfchweigender Veprone
- . } | gidi -
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o Oertng bep dir/und faffe es in bochs
, ffer Andache 3u Hergen / wiewobl es
- Weder mit YOorten nody mit Gedans
. den 3y erveichen.

- Die flmfite Andad.

- Dor Kriegs-Knechte ciner ez
. Offnete feine Seite mif eiz
| nem ©peer/ und alsbald

- gieng Blut und Waljer
. beraug.

QN 37 cinte licbe Seele ! verlangefts

CRCPund barmbernig Oein AHf¥fvr
Sefis fey? Sibe nur an feine erdff=
iete Seite. LUt “(bin'ing Herty fe-
~ben/und eigentlich wiffen und erfib-

-+ temnvie boch % dich gelichet babe?

. Rch! fibe an und betrachte die YO
~ Derdie grofie und tieffe Seiten A un:
Oe /o wirfiy feben/wie fein theres
Kiebes:derts it iederseit often ftehe;
Wie feine unermefliche Varmbertsia-

2 &3 wiffer/wie gnidigs gitig |

“aPetfs

Die funffee Andache. 107 | i
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Feit Ocin serg alleseit erfirenen/laben/

und erquictenr Eonne. Der "fumger

Thomas ward glaubig/als er fene

Zand in diefe Seite legte: Liebe See=
le/O1 wirfE auch veichen Troft finden’

{o ou im Glauben und Andacht diefe
er:offinete Seite fFets yobl betead)tefts
mit Oen Augen des Blaubens recht
anfthaueft /und die Hand des Glauts
beis in diefelbe legefE. Der” (imger” fos
hannes/weldyen”(efits lieh batte/lag im

2Abend-Lfjen “ghme an Ocr Lruft/und

Eunce alles von ~(bm erfabren/as et

- "{bn fragte. Du wirft/liebe Seeler
auch leenen/und ectenmen/Die Krafft

~ Der Liche/ damit dein Iefus

bid) geliebetz wenn Ou nue fleifid
fischeft und exforfcheft die bertliche

Rrucht diefer Seitent = DOUnde/0araus

ocin Hepl/als ein Strobm lebendigers

YWaffers/gefloffen ift. © meine Seele?
weine nun nicht mebr/ {ondern freue

Oich/frene Oich/und finge Lobgefange/
denn nunmebr find Ote Pfovten Ock

Sollen fibepydleigetimd find die Refz

gens

e\
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- Jodes - Gang / durdy deine
- DWunden wil idy gichen/ing

{dhone Paradeif/ drein der |
- Woufiu mich/DEer Shrifi/eins

Die funffre Andacht. 109

fen und Sehlofler secbrochen, Tlun iff
O¢r Cherubimy/der den Yeg sum Pa-
Ladiff mit einem feurigen Schwerds
bewabrete/gervidyen ; Der dyert "{efirs
bat von foldean Sdhwerds die Seis
teir = DOunde empfangen/oas VOaffers
Ons aus feiner beiligen Seiten flof/
bat Oas Rewer ausgelofchet/ Ocine
Sunden find abgervafchen/deine {ein-
O¢ {ind uberyounden /Ocine Seele ifE
erlofet. Die Thire 3um Paradiff it
wiederim exoffinet und aufgefchloffen,
Dit Eanft nun obne Rurdyt und Schey
getroft mnd ficherlich binein gebeny
oufanft mit Sreuden fingen:” Sefi/mein

fHeee fefis! 30 Delnne &Seite il
ich flichen/an menem bittern

bimlifche Baterland/in dasd
Shadyer that feine Reig/

-




110 < De ﬁcbf?e"l,’nbacbn

—M

flibren/ mit ¢fviger S‘*’lmbe:t
sichren,

e Sechite Anvadt.

D KricasKnedfe einer ere
offucte feine Seite mit ¢i-
e &peer /und al3bald

gieng Blut und- %‘Baﬁw
I)eraus

). ’ @ Achtung anf Oas bobe Gee
2 5P hetinntif Oes aus Oer beilis
gen Setten 2 DOunoe Ocines theuren

Lrlofers gefloffenen Dlutes und Vafs |

fers, Die @mﬁehgcn Diter der gl
gen Dvchen baben oiefen Bt 2 und

R cinte liche Seele! gib genane

YOgffec 2 Kluf auf Oie becoen Tekaz

meiia gesogen/alfo daf dus ice Te

frament mit feinen 2lut - Opflern fols

te atifiebaben/oas Lleiie aber mit der
beiligen MOafier=-Tauffe angefangen
weroeit,  Undepe bqbcn Oie becoer

2

} -
A
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7 _ ; Mr_q
. Sacramenta/oie Tauffe und das beiz

4

- (Unus eorum fubdubitans for-

lige Tlacbtmabl dadurch voraebiloet:

tasfis,an mortuus esfet,lancel

 latus ejus compungit, qui illi~

- €O fangvinem atque aﬂuﬂm

cmilfit, benediGionis myiticz,
acfanci baptismatis originem

- Quandam ac primitias. Chrifti

g

enim & 3 Chrifto baptismus,,

& benedictionis quoque my-

fticee virtus,a fancia ejus pro-
Huit carne, Cyrillus.) €iner as
“oen Briegs-Rnechten/indeim et viel

et sweiffelt/ ob e (€ briffus) ee-

“ftorben fey/bat § DIt efnem Speeys

i feine Seite geftochen / darays

- “hald Mt und Waffer geromnmnen/.

gleichfun, der Urfprung und Erffe
“ling Qeg. gebeimen Benedepting (Oes

CL00ts 41d Aelchs im Abendinabl

b der: beilige Tyuffe, (Quare

agua?

b

Die fechite Andacht, 17 :




ip) Die fechfte ?Inbad)t... |

aqua? quare fahgvis effluxie? !
aqua ut emundaret,fangws ut
redimeret. Quare de latere?
quare unde culpasinde gratia?
culpa per teeminam,ex latere

Adz formatam’, gratia verd
per Dominum notbrum Jefum

By 2 CH RISTUM. Sind MWorte
i des Deiligen Kivchen - Lebrers Am-
d 1 brofii.) Das iff: “ Yarfim iff WWafjer
e “ gefloffen? warim iff Dlut? Dacim/

|
| < Vlut aber erlofen modte? Wariim

";if .' “ {ff abet a3 waﬂet: und Blit qus

| B “ oer Seiten gefloffen? nebmlich allz

“100 die Sitnder- Schuld ibren Lz

I

l “forung gebabsOaber mufte mjc_b ote
M - “Onade Eommen, Die Schuld Fam
i [ “Ber von einem MWeibe/ melfbe s |
& ! “Adams Seite gebilder wiurde / 0ie |
& “®nade aber durdy unfeen’ Jne&m I
Bl < Sefom Chriftum, (Na_m omms b

purlﬁca.tlo illius ope” 1‘1’1(:'i1ge'§;l 8
&

1

1

i
<
f
§
{
!
:
¢ auf Oaf Oas n‘)aﬁer veiniger / das ;
5
%
!
<
C
b
Y




__ Die fedyfte Hnbadt, 13
=5 de cujus latere aqua procesfit;
& fangvis 5 [hreibet der alte Leb-
y ket Origenesy Das ift: “Alle Reini-
,e ~ “aung bedarff deffen. Hulfferans wel-
EY: “hes Seiten Dlut 1und Yaffer ger
re  “gangen. © ouwerthefter Hepland
+  ourch dein Wafler find wir gewa, | |||
LO e/ durch dein Dlut find wir exlo, ||
M fer! Dieyoey Saceamentaelde in |
e oeinem Leben eingeferset/flieffen audy i
o0t von div/als die legten Gedacht- ||
.~ niffe deiner Liebe gegen deine Bire |||
f:; dhe/nebmlic) 0as Daffer Oer Tauffer |
- weldhes iff 0as 2ad Oer Yiederge=
burt/iund das W5lut des Tlenen Tefta=
mengs/welches vergofien iff sur Vers
[ Sebung unfever Sinden/und diefe sit=
l " gleich mit dem @eiffe/ der diefen bepe
V2. den Oas Leben gibt/find die drep Jewz |
y Genanffrden/oerer Jeugnufunsnicht ||
;| betviegen Ban s © der theuven und ||
# WerthefFen YOunden/Ourd weldhe 1~ '
- feve Seelen. gebeilet (ind! Liebe Sees
v, el merde Aeifig auf die DDotte Oes: 1HIE
3, beiligert Apoftels “obannis /und bez || |I§
5 Wadye fie wobl mr Oeinem Herwens: || 1N
e o S Diee I

F 3 il _— o —
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Dte fécbffe QInbacbn
Amﬁr {8/ foricht ev/1. Joh.s. YO
pa fommet mit Wafier und
Blut/Felus Shriftus/nidyt
mit SBafler aUeme/fonvcm
‘mit Waffer und Blut. Und-

drey find/dic da geugen auf
Erden / ber Geift/und dag
Waffer/und dDas Blut/und

Dicfe dren find bepfammen. So

famle dich nun/dicbe Seelesals ein A0«
Aer/zu Ofefem bedlfamen todten Leicdys
nain/betaffe Ote Seite/lege déine Jaiz
- de mit wabrem Glauben davein/ thue

deinert LTund und &erw auf/laf “(bn

diefelben fiillen/fein lut und affer:
foller eine ‘Hx:tg,cney undBrafteYafjer

octirer Seclen fepn/lag DOafler und

Blut auf oeinen Leib und Seele fliefz |
fen? [0 wirfty gewajchen und gevemis

aet werdens Chriffi, Reinigung iff

volltommen, Ach! allcrhcbﬁu Ny |
Lt ! mar{)c mich 0och mit detent

Wgljer / auf daf td) von Sindent
| . er”L'ff .
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Die fiebende Andacht. w5~ |||
fchricerveiff werde/1nd dein XIuE ma= 1

che mich Kofinfarben/fo weifi/als dic

.1D§>l[e*- Schencle mir/mein” Jefir. dte
- Reinigung meiner Unreinigteiten 3u

metner Gerechrigleit/yonvce in mic/

~ourch dein Blutreinre Erafftige etz

tung su e dyeiligieir meirnes Lebens/ -
durchftich mein Jyerg mit den Speet

- oeimer Ltebe/und laf Oaraus liebliche

Duf= Thednen/ceine Gedanclen/betliz
ge YOorte 1md WWercle flieflen. Ver=
winoe mich su meiner Gefindbeit/
und wenn es fcheinet/als wolleffu mich
todten/ (0 gib mir-Oas Leben/Ou/meiz:

- ne Ziebe ! und mein Leben ! Ameny
RAiten/ Amen. '

Die fiebenteAnvadt.

Der Kricgs-Knechte ciner e

- Offncte feine Seite mit cis
e Speer/ und alsbald
‘gteng Blut und Iafjer

=

Deraus.
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6 Die ficbende Andache.

~tefiis tuffet dir su: omimet hee

alle/die thr Duivftet/und frine
cFet/and werdet cruncen.(Hic

fangvis noftvarum animarum:

{alus eft,hoc lavatur anima,

hoc. incenditur, hic ignis cla~
V3 ' 110=

—-—...-_M

ﬁ ile 7 ou abgemattete lechsenode
munb ditrfEige Seele/lanf bin 54
- deinent am Creu hangenoen
Liecben Yefir/ Oenn Hie iff der Drumt
Des Lebens/ein offirer Drunn 1wider
alle Sinde und Unveinigeit) Oaraus
Zanftu dich laben und berginniglich-
erquicken. Trincle frifch/liebe Seele!
ai1s et Seitert = LOunden Oeines thetts
ven Erlofera/tbue cinen guten ug/uno-
126 ¢s dit wobl fhmecen, © wie {ufe
fe/wie liebiich/ © wie Here - Trafjtig
fchimecter "fefirs 2lut ! wie lauter Mal-
vafier, Datiim {0 {dme Oich nichi/lie=
be Seele ! Hinsi su geben/imd aiig Ote=-
fem Laffer 21und Dlut Drunnen depk:
und Lebens 3y teinclen. Dein licbffer:

AT mp i e

iy, PR A O anmp Hovund P ar T e m s oLt A
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Die fiebende Undacht, 17
riorem mentem reddit, & aus
to {plendidiorem. Hujus fan=
gvinis effufio coelum pervium
fecit. Chryfoftomus.) Diefes e

* fus Blue ift unfer Seelen Hepl/mit
': orefemn wird die Seele abgewafchens
)

Inig otefein wird fie gefchmiicket/mit
Oleferm wird fie entsimdet. DiefesBlut
machet unfer Gemuth viel beller als
© Seter/viel glingender als Bold, Die-
o, [es Blutes Vergieflimg (DlevfF uns
~ Oen gyimmel guf. ¢ Das Blut Chreiftis
E[_)veibe_i‘_ fehr Foftlich Dev feilige Martvrer
[_- % Cy prianus, 0as vOIn (ftelltsﬁ.fq{)t‘ejgeﬂ |
tedet Oen Sricdert 1nd dic Verfiiba
“nung. “fa eben daffelbe Blut/dicreil
€3 von uns getrunclen wird s fhrepet
~u unfeen gerten friedliche und seoffs
o veiche W orte + 1 fchrepet Oer Geiffr
Weldber: 1its sum Dfande gegeben i§F
Abba ! ligher Water ! beseugers
Oe/daff wir Gottes Ainder (ind/ud
10 temand nodh sweiffelt/ Bomme des
Dlits Febigniif darsy / welches da
' BT fhreys




g e fiebenoe 2ndadt.
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ebreyee: s gtoeiffellin noch
as firdytefin nody den Ly?
tannen/den Satan? Sihean
bag £ofegeld/vadurd) dich er=
[5{et hat der ©obn Gotles.
SR30 dich® ot nicht hattesool
len feelig aben/hatte ex nicht
[incneingebohrnen Sobn fue
dich in den Tob gegeben. San-
gvis Chrifti de’ cruce clamans

- pacem loquitur,& reconciliati-
onem.Quinidem fangvis,quo-

. niam & nobis bibitur ,{imodo
~digne bibitur, clamat in cor-
dibus noftris verba pacifica &
{olatii plena, ClamatSpiritusy
qui nobis arrabonisloco datus
¢ft , Abba pater , teftificans;
quodfumus flii DE1: Cla-

mat aqua, per quam renaftl
' - (u-




. Die fichende Andbadht, 19

i fﬁs,quod condonata {unt
. nobis omnia peccata s & fi
l' ?uis adhuc dubitat, accedit
. langvinis telimonium , cla-
mantis, quid adhue hafitas,
quid adhuc pavitas Tyrannum
Satanam: Ecce pretium, quo
te redemit DEI Filius. Nif: te
. {alvum voluiffet DEUS, non
tradidiffet unigenitum in mor-
. tem,) Detbe uid fenffe/diche Secles
.t genem frommen Rarchen - Lebrer:
“Schaue an/liebreicher Gott/dcinen.

) geliebten Sobn/wie Fe mit gangem
> < Letbe am Creue ausgelpannet ift/
£ A [haue an feine unfehuldige Jindes
- Swie fie voin lute fliefenmd vers
9. ::gib mir gnadig meiite Sinde / 1
i IE? it memen syinden begangen.
Sehaue an die webrlofe Seitervre
[1emitdem graufamen Speer oncl-

518 :.‘ ftochen / und erneure mich mit Ote -
o fem Dedlfimen ,lirmmcn /§0 Darais

Ot o ges

- . W BT W
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120 Die achte Andacdht,

- 3ie Advte Andadt.

ten gefehen werden/fo wirkden {ie mie

L i e e —

-—-u_-—-d

“geflofen: (Intuere, O DEUS,

dile@um natum toto corpore

extenfum, cerne manus inno=
cuas promanantes fangvine,&
remitte placatus {celera, qua
patraverunt manus meac, Gons
{idera inerme latus , crudeli

-~ fosfum cufpide, & renova me

{acrofancto fonte illo,quem
inde fluxisfe credo.) -

Y

Der Kriegs-Knede etner eva

Offuiete feine Seite mit ¢i=
et Spect/ und alsbald
gieng Blut und IBafier

beraus. I
% et yoeife JepOe Plato pflegte 318
fagen: ABenn die Tugenden

mit den leiblichen Augen Eonz

gis

i
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AL | Die achte Andache.- 127
- einee ungemeinen Yegicrde/Liche 1o
Vetwunderung  begebret Weroen,

: Was wolte den niche Oig grofie 1y
- eomefliche Licbe ~fefis Chei/ unfers

: decreplandes o Lelofers/fii eis
: e unausiprechliche Beaicrde ) Liche
, und Derwonuderung in unfern eraen
- erwecfen/ wenn ofefelbe mit eufierliz
% heit Augen gefehen yerden Fostte ?
: WOirde fie nichs viel iebbaber nach
f1ch ichenumd die “Lpicurifche ficifid)-

, AicbeTenfthen in vechte nd der 11l
abgeftorbene Aeiligen verdndern? “at
freplich, “Denn die Liche Chriftt o
et [0 fEavcker Magnet, OGf {ie Otrvch
- Cibre Begfft alless audh die $ Cifene
-y I)qtte_ Hertien /@ fich siehen Cara
Ote Liebe Ghrifit ift tavc)
Ivle DeE Tod/und it fefi/ivic

Ote DOlle/ibre Glue it feurig/

- UN0 eine Slamme tes Heren/

- Cant,s, Die Liebe Shrifi libet
Ut alles ErEdntuigam iff
hober/denn allee SRenfchen
NET Dy




s Dittchte Andacht.

oyternunfft/ Eph. 3. Banfiu nun;
liche Seele die Liebe THriffi 11110 Oc=
ren vbttgcaﬂ‘t&)c Schones LicblichTett/
RArafft 1110 Tugend mit leiblichen Au
*aen nicht febens ey o foine ber/umdibe
mit geiftlichen Glaubensz unod ZLiebes=
QAugen dicfelbe in der eroffireten Setz
ten Deines gecrentsigten Sefit, Schatie
it oeiner Andacht i fein dere bt
cin/fo wirftw feben und exfennen 1ie
fein daery vor Liebe wallet/ wie ¢s
aleichfam im Sevter: fiedet/brudelt uno
Prennet. Dy wicfF dich daruber ver=
winderi / Ou witft exffarren Uno cr=
_ Faunen/und mit oem Avoftel Daulo

abertaut cuffens €in Seuer 0es
Heven/ eine Slamime/ du wirft
mit ibm gern befennen/ Dapg dDie Lie-
-~ be Shriftialles Ervfantnip der

SRenfchen focit/meit ubertref=
{;Eph.3.Du witfF aud) deine Blaz.
FenszDriocr und Schrweffern ber?
st vuffenn /und fagen : Kommet

coch




J

te Seite _ TiBe
Uno Enfje/mue ein einsiges lutstropi=

e o N BB b opert

~__ Dieadbte Andacht. aa
0och her/und fhanes wie ver
DErr Jefus uns Menfchen
0 qar liﬁb bat. Aier it lauter/

lanter Licbe /Dimlifthe Licbe /ewige
Liebe, Warlich es ift Eein lieblicher,

crfeeulicher und teofHicher nblict/als
ocni man ftets 1nd obne Unterlaff
ourch die Seiten-Wynde in Chriffi

e bincin (cdhauet 7 1md einte auts-
 IErdmende Liche in fidh sichet. ®mein
debenedepter Hepland ! vergdnne mir,
" 0aB ich mit meiner Andadht ftets bey

Ocinem Crenge fFeben/und deire eroff-

ete Seite anfbauen / durdy deren
beilige Detrachiung deing Licbe/Oas
it du mich geliebt/und dich jelbfE fue

- mich dargegeben/erfennen /11O Ocrent
immel=fiffe Rraffe in meinem fACL=
Ben fchmecfen und empfinden moge.

DOeradnne miw/dag ich dcine erodffires
bundert taufenomabl berge

lein daraus faugen /umd meine ticffe
Sunden -YOunden damit beilei 1:0-
¢, Dor oldhe Liche und Ginde mil

Tigh
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i Die tetmdte Andacht,
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ich oir/mein §efi/bier in der Seit/und
dort in der Lwigteit danden/Amen/
et
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DieNewndte Andac.

Dir Kriegs:Knechfe einct ev?
ffunete feine Seife mit ¢t-
nem @Speee / und alsbald
gicng BDlut und Wajer

“ heraus, ;

Z0) )it iff meinAlylum,meine Srep:
>0 Stadt / meine Kelfen = Blufft/
darein meine Seele / als ein armes

fhiichternes Tiublein / syr Jeit des

Lindeitters/mnd st deit Oct @cfa?w
ber Anfechtung/der Tioth und Criibs
fal flichet/0a binetn Ereuche/ und fur
allen Unfillen der bollifchen Raub =
Vogel/fich davinnen verbirget, Nets
nent ficherern Ove/feine bequemere
Rube-Ztitee finde i in der ganyerr

POclit
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Die netndte Andache. 124
Dclt/Oenn alletir i dOex tieffen Relfens
Aliffe der erdffireten Seite eines {es
fit. Dasda wobe ich ficher, Die hertsz
liche Darmberiialeitsia das Aert meis
nes liebffen Heplandes (elbfE fcheinet
Outch Oi¢ Seiten 2 Tunoe beraus,
Durch dieThuren feines Leibes fFehen

s fEebet offeir das groffe Gortfeclige
Beheimnis/es {FeHet offen die hernliche
Barmbergiateit unfers @ Httes, Die
Dundeir (LS U Chriffi feind voll
Darmberstabeit/ voll Sifiateit /voll
Ziebe, Sie baben feine Seite mit eis
nem Speer aufgeftochen/ durc diefe
Rive tanich FofFen/wie fretindlich dee

fircroabe feenndlich/ fantfemirbiq/und

lenn/die $bn in Oer Warbeit anrufs
feir/ und allen/oie Sbn lich baben/ift
eite grofle Lrlofimg geaeben i den
Wundenefir Chriftt unfers Aeylan-
Ocs, " allen meinen YDidervertig,
Leiten finde ich Beine o Brdfftige Aree-
nepals Ote YOuindei Chriffizin denfels

' - N O




Y26 Die nenpote Andadht,
ben fblaffe wch ficher/und rube uners
fbrocten, (Tuta & firma requics
eftsinfirmis & peccatoribus in
vulneribusSalvatoris. Securus
illic habito, patent mihi vifce-
ra per vulnera. Quicquid ex
me mihi deelt,ufurpo mihi ex
vilceribus Domini mei,quo-

- niam- mifericordia affluunt 5
nec defunt foramina, per quae
efluant. Per foramina corpo- .

‘ris,patent mihi arcana cordis, |
patet magnum pietatis {acra-
mentum, patent vilcera mife-
ricordize Dei noftri. Vulnera
Jelu Chrifti plena funt mife-
ricordid, plena pietatis, plena -
‘dulcedine & charitate. Fode-
runt manus €jus,& pedes ejuss

& latus ejus lancea perforave-
- runt..
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L Die neundte Andadit, 127

runt. Per has rimas licet mihi
guftare , quam {vavis eft Do-
minus, Deus meéus. Quontam |||
revera {vavis,& mitis, & mul- ‘

+ tae mifericordiz, omnibus e-
um invocantibus in veritate,
omnibus inquirentibus & ma-
xime diligentibus copiofa re-

' demtio data eft nobis in vul-
neribus JESU Chrifti.) Hiein

e syeee (efits bat nach feiner unermefis

v ltx:f)eit Ziebe geger mir/uber andere etz

. 3agee Woblthaten, tumb. meinet il

- lenTybme laffen feine rechte Seite Off

: nen /- Oaf er miv alleseit feine Rechte

| setgen/unoin feiner Rechten einen Ot
- Oer Suflucht beveiten wolle. Achawol:
 te®ott!daf ich cine olche Taube iz

- Lre/fo in diefen Qelflochern wobnen/ I

: o in dent Steinrigen der Seiten 2 1B
- Dunde T4 Chrifti fich verber- . [[|IF

gen mochre ! Bernh, (Dominus || |{§

(Ieus
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28 Die neundte Andacht.

meus Jelus polt ccetera inaiti-
mabilis {fux erga me beneficia
pietatis etiam dextrum {ibi,
propter me pasfus eft fodis
quod videlicet non nifi dextra
mihi propinare vellet,non nifk

in dextra parare locum refu-
git. Utinam ego talis merear

esfe columba, quee in forami-
nePetrae habitat, & in forami-
ne lateris dextri. Cantic.2,14.) -
Liebffer "fefiich Eommiesich fliche s
o1t/ thite mie deine Jernens - Thile
aufl oaf ich mich darinnen fo lang vers
berge/bifi Oas Detter des Jorns Gotz
tes vovuber: gebe. Tim midh (hitchs
ternies und erfibrockenes Tiublein aufl
uno vergonne mir in deiner Leiligen
Settenn - DOunoe einn Refugium , Jus
fluchi ) Sicherbeit/ Schug tund Yes
fhivmumg/daf nicht mein armes Seel/
chen Oenen/o by liftiglich nachftellen/
h_ S
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Die neindte Andacht. e (| )
311111 Raub werde/mmbiomme #nd vers 1n
Ocrbe. A nein/dns wirfty mein gl
levteeueffer Aepland/nicht gefcheben
Iaflers. Deine Trene und Liebe ift alls
3ugroff /0af ou mich niche fanft vers
ocebent laffen. i Oeinne LOUNnOen be-
feble ich mich/0u Haft mic alleseit eg-
Lofet/ mein dyepland und mein Lelofer,
- Ou witfE ¢s noch feener thin/ (a/Aa
Scriban. Piar. exercit, in
Pasfion. Dom.cap.12.

g ) Vidc in Chrifto pectus a-
' moris prodigum. Profu-
derat , quicquid virium , vitoe
animarumgque habebat. Non

~ tetit tamen hic Amor. Non

didicit ftare,{i amor eft, non

1 Magis,quam ignis. Et tamen,
> quid daret mortuus ? omnia
.. dederat, veftes ; fudorem, la-
] Cry-




130 Die neundte Andacht. =
- crymas,langvinem , animam.
Aliquid tamen cam {enfisfet
amor reliqui esfe, circa cor
{angvinis, & aqua,utrumque
dare voluit,ne quidquam fibi
refervasie videretur,aut ama-
to negasle,aut {ubtraxisfe.Lan-
ced ergo latus aperiri voluit,
ut hac via profunderet, quic-
quid amor corde condiderat,
Jam;cum reliqua omnia cor- -
poris paterent per vulnera,{o-
lumque cor’ claufum tenere-
tur,relerari cor amore voluit;
fedém {uamsin quam amatum
admitteret,aperuerunt pedes,
~& manus clavis caput {pinge,
corpusuniverfum verbera. Su-
pererat cor invulneratum ha-
) R Gler




licet. Tuicet femper, & fperna-
St 2ok ' - mus

s Ty

ita ingeniofus {femper elt, ut
leipflum perdat,quo amatum
lervet, Jam,cum minora esfent
pedum & manuum vulnera,
nec facile per hzc aditus ma-
gris peccatorum molibus o-
nuflis pateret,totum latus lan-
cea referavit , aditum quan-
tumvis onufto facturus. Cum

+ - verdnobilisfimum in homire

cor fit,quod nobilislimum ha-
buit , dare nobis voluit ; noluit

integrum dare. Et quo mihi
cor- claufum ? ‘'dedit {e¢tums

quo facilitis pateret aditus ad
cpr'dis intima ,admagni AMmo-
ris fedem. Fruamur hic,dum

A Die neundte Andacdht.  1r
Ctenusslanceam invenit amor;
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Die nteyndte Andacht,.
mus generose,quicquid exulat
“ab Hoc corde; cum in hoc uno
falus omnium {it, & nunquam
moritura vita.

S, Bernh. de Pafl: Dom. ,

Te,Domine redemptor me«
usste verum Deum adorc,in

te confido,in te {pero,ad tuze
Pasfionis gloriofa infignia, in
quibus falutem meam operas
tus'es,totiim me inclino. Tuum
victoriofee Crucis regale ve- -
xillum in nomine tuo,Chri-
fte;adoro; tuum {pineum dias
dema, tuos rubentes fangvine
clavos , tuo facro lateri im-
‘meriam lanceam,tua vulnera,
tuum fangvinem, tuam mot~
LC} - =

132




i Die nendteAndacbt. 13 |||
tem glorifico: odor vite {pi~ |||
rat miht in his omnibus. Ho- = |||

‘rum vivifico odore fpiritum
mihi, Domine,a peccati mor-

. te refulcita. Horum virtute ab

- aftutiis Sathanze me cuftodi,&

‘conforta, ut jugum mandato- ;
tum tuorum fuave mihi fiat,  |||/f
& onus crucis, quod poit te

bajulare me jubes,humeris

- animz mex fit

‘ leve.

A1t




} 1L Der CIBovte S. Pauli Gal.z,19.
Ml Scb bin mic &heifeo gé
(M - creufige. 8 &

(0 =N fefe Yorte O¢s beiligen Apos.
#70)) (Fels Pauli find febe nachdenct=
S lich/febr beeclidy/ undberals
le Aiaffe Eeatfiig und teoftlich /wani

fie in dem wabren Verftanode/0arinz
sreis et AUpoftel fie geredet/angenoms:
et uind recht gedentet woerden, s
find aber &ie Ausleder der Sehrifft/

i $EcELibrung Oiefes Burgen Paulints
fchen Spruchs/nicht eiitecley et
nng. |

Einige dever alten und neten Lebay

| per verfreben alibier vurd) ote Crens

wicung Dic Sseriengnung und - L
Todfung des alien '%)ﬁcnfd)eng i
| - un




'  Anbang. T
1D deffent bofer ZitfFe und Degierdens
undalfo Di¢ Cracurung des Gets
ftes in Ghriffo; Von welder vt
. Oer Creugigung der Apoftel eben in

Ofefer ‘Lpiftel/c. 5. v. 25.41d c. 6. V.14
. Wwite auch Rom. 6. v. 6. redet, Diefer

Hietnung {150 unter Oen Altens Hiero-
nymus* ) Ambroﬁ'us y Chryfoﬂ:omus m]b

Theophylattus, weldyer alfd fhreibet:
Cum Apoftolus dixit 5 cumz

- Chrifto fimul crucifixus fims,
baptisma indicavit tecte, 0y
 baptisma {cilicet,cum eo mor-
tuus, & mente crucifixus {um.
Alio Paraphrafiret. quch dicjenr Tert
 Theodoretus in h. 1. Coﬁfep[ﬂtus' |
tum cum Chrifto per baptis-
-Mmum, Denen folgen nebfF etinigern

"+ 9oeen Balduinus: ndere SSchyifft -
' Rusleger gher verfFehen die Avoifon
- enOorte: e bin it $hri-
: ﬁD g(f:rwgiga/ nicht von dey

MOI-
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Anbang.
mortification des Rletjches/ocy Lrnetl
ving und deiligimg / fonoern PO

per Rechtfevtigung / von vet

diefes Terts ganty verwirffe/umd mit

fehanen. naydriictlichen Dorten ders

Spriuch Pauli alfo exklabret s " i Oct

herelichen Auslegung Oer Epiftel an

die Galater fdreibes ex alfo 7 Sl

bin mit SEhrifio gecreuBigets
«Diff feget der Apoftel oarimy binsy/
e er wil eigentlich und deudlidy -
e gusf¥reichenwas oas fir cin Gefed

¢ fepwelches das andeve o gervaltig |
“fyinweg friffet und verfblinget/lafe
“fets oarbey tiche bletbern/ ouff er ge¢s
‘- fagetbat: ) bin durd)s Sefery Oem
,, Befers enifforben/ auf dafi1ch GOt
¢ [ebe / {ondern feget o) weiterhuts

“su: ) DI HIE SOvijo ges

crenf

Krafft und FRarcung ded
perdicnftlichen Sreup:-Todes
) bllﬂ'l ¢ YDie dennt infonderheit Oer

Aert Lutherus Ofe vorige interpretation’ |

l
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“Beferges Herr worden/ als der ich
Yidem @eferse auch gecrengiget und
S gefforben bin/denn ich bin ja mit
“Chriffo gecreuniget und geftorbert,

% Wordurch aberz  Qurd) die

Bnade und durdh den Glaus

& ;
e o -
b . - o fo i
i 5 | iiii—— = -y ey ":1
T i
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, _
creupiaet / Coriftus aber ift ¢in

2 otr fiber das Gefee/fintemabl ec
“dem Befers gecreugiget und geftors

“ben iff / dartiber bin ich auch O¢s

ben. “YWenn ich durch olchen Glay

¢ benn Desn Geferze gecrenggiget werdes

5 1und abfferbe/fo verliehret es alle das

“ Recht und Anfpruch/ {0 es e 31 mix

“aebabt batgleich wie es folch Reche
“und 2Anfpruch 3u Chriffo verloh-

“ren bat, Darumy/gleich wie Chriffus
e felbfE dem Befers / der Stinden/ dem
~ “Tode/dem Tenffel gecreutgiget ifts

“daf fie nun an “fbm weiter Fein

 Recht baben / alfo tn dem ich burd)

ben Glauben mit Ghrifto
geiftlich auch gcq@eustget mgrﬁs
. ¢/

Anbang. 137




q |l I E’E e wevde ich dem G.e,_’egé;) und dew
Wil ¥ Sunoen/ic, quch: gecreusiget, und |
W “ fferbe ibtren ab/oaf fie an mic audy |
| " wetter Fein Recht baben Eonnen/fons -
I FE Qe muffen miv nun wiederim audy
e ““felbft gecreusiget. und geftorben |
i “feon €S 1edet aber S. Paulus
bie gar nidht von dem Sreuz

- Be/wie man Shrifti Eyempel.

-Dannt nadyfolgen foll. Denn.
Das Deiffet fonfE andy mit

Ghriffo gecreusiget foerten, 3

fo_man feincm Srempel und

Suebilde nachfolget/ sweldyes 1

creugtgen.aufden alten Adany.

- gehoret / foie in Der r.Petr.z. |

- gefehrieben fiehet/ coriftus bar - 4

delitten fur-endyund Dat ency ein §ire. |

- bild gelaffens daf ibe feinen Qufftapfe |

;

I
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I
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1 L REY NS

&n*"mcb.fdﬁmtfblletsﬁanb,evnf-es t'etget:-_ P
S, Paulus Dier von, gar einem. el

Al L boheen Seeusigen/als nepmucg;;
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Oa nicht in miv / fondern in Chriffo
gecrengigt werden/Sinde/Tod/Letifz
fel. Das thut Chriffus elbff/md i

et alles gllein aus/ doch TOENN lg)
1oldyes glaube/twerde ich farfi
Sbhrifto gecveubiget/dag mie
burd)y denfelben  Glauben

- Cuinde/Tod/ 1. audy gecreus

Biget und-ermoirget find / wie
Chriffo,.
Sebr troftlid) iff audy die Ansle-

- fung otefes Spruchs/weldhe det: fromy

*E 1}"5 B?fﬁmtbe Theologus , O
Scriver [ Seclen-Schas ans
tbret:Jch binmit Shrifto qez

| ; C!eugiget‘[ftb&m/fbrtdjtec/wob[
- Yonnen fagen:"{chbabe Theil oderBe=
- Weinfthafft amCreune undTodeChriz

Ri/er vedet aber anders 'Die e

& beﬁ @ﬂall'bens- ﬁ”trsu&'ell'en,:-mei[‘
et Geplandiwil-er fagenmeinetbale

ben. und fiie mich am Crenn geftors
ben/ich auch folches niche allein weify

Anbang, 49 |




mich an fein Crenut in feffem Vers
trauen baltes {0 ifE auch meinethalben
dem Befes GOttes (o vollig genug

gethan / al$ toenn idy {elbft am
Greuge gebangen/und fiiv al-

e meine Siinde gebufiet hats

te/denn il Der HEvE Jejus

“mich fo hody geliebt/dap er

fich fie mich in den Tod ded

Greuses geaeben s eil ex gudy
durdy feine Gnade mich sum Glauben

- gebracht, daff ich T§bn von dHergen

vor meinen bochften Troft und eints
gen ATittler balte/und meine Seele an
~bm banget/ {0 feind wir nunmebr
nicht swep/fondern eines/Chriftus Oer
Gecreugiate iff meiner Seelen Seel/
ineines dergens ety /mein Leben/ -
meine Gevechtialeitmeine Brafftmete
ne Stavcle/mein Himmel und alles.

Zierbey ift wobl in Acht 31t nebmen/

daf der beilige Apoftel in dicfer bochs
angelzgenen Sache/VON OCF 9{(?)_& =
| fers
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feetigung fitr & DT L feine

~ Perfon gant su ik feget / und von

€ lebe nicht mebys e frelles

litges bin3
~ Der mich geliebet/und fich (elbff

el Pe e W Ww T 9 Ww W Th TN e WS W B

~ adhten es boch 7 und beurtbeilen e¢s
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b felbfE nicht wiffen wil. £ fpriche:

fich aber dar in der Perfon des ge:
creusigten HLrrn " Sefir/und fpride:
& ey mit Shm gecreusigets
Damit man aber wiffe/voarinm e {ich
[0 nabe 3u Chriffo thue/und fi-h feines
Creuges alfo anmafie/ tbut ex binsy/

fur mich dargegeben hat. aie
ber geboret atch der Sprich des s

PofEels/da ex fugt 2.Cor. 5. JBir hls
ten/daf fo einer fur alle ges
ftorben ift/{o find fic alle ges -
ftorhen, Das iffavic crwegen wobl/

vecht/ was der L R R Tfefus an uns -
detban bat/ 0a8 Lr nebmlich allein
filr uns alle gefForben iff 7/ und alfo

(eines Leidens und Sterbens
Y V3 ng




143 |
1ng genicffen laffet /als foenm

fuir felbft gelitten hattenmund
geftorben taren. €t hat fets
e hobe Derfon fur ung alle

Dargeftellet / und fich durd feinen
unfehuldigen blutigen Tod feinem him:
fifchen Vater sm Sunoe=uno Vet

fbns Opffec gegeber/qn ynfer al= - -
Ter ftat/und ung allen su gute/

By Dat feine Liecbe gegen uns erwies

- feonicht nue/ 0af £y fir uns geffor
Hen ift/ fondernt auch/ Daﬁ &r ung
fein Berdientt/ Gevechtigheit/
DMt und Tod alfo sucignet/
Al fuenn ¢8 unfer eigen fodre;

Wie wir denn vor feinem himlifcherr
Dater nicht anders angefeben werden/

ald i alle in Shrifto geftors
ben/ und fur ibre Sinde qes
Eug gethan und besablet has
Wdie s e o

Dae
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Anband. 1y
_ Dabin gebet audh Joh, Cotton, i
+Vege ocs Lebens/pag. 357. E)ey ¢z

Yechtfertigte Men(ch/ fricheers
Ut mit Shrifto gecreusiget/
Oas ift/¢y I)atmtt Sﬂ)t‘lﬁo B3¢-

meinfchafit ‘in feinem Todes

auf ovepetley eife/und Oreyer Ui
o wegen/LIVEAEN DeSAer (hs

Berdienftes und Lofe - Gl
D8 feines TO0¢S/ als durdh derg

ee vor uns besablet/ und uns loff ge.

Tauffs bat. 4¢btiﬂus.iﬁ'cm=na§_[ dea
Opffectswegsinebmen vieler Siindes

1aebr,0.10 Oaff wir gerecht werden
Obne Verdienft/atis Ocr Bade Gots

tes/Ourch die Lrlofing/fo durd) Thris
ftum geftbehen fE. Rom, 2, YOl
Ehriftus durd feinen Tad Gott vers
fobnet bat/yimmet SBofe (ol
thes an/alg wenines durds

ung felbft gefcheben todre.

 Peslienfthen Sobn ifE Lormmen/daf
_*_-"w:- _; ;I‘ . ct
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ev fein Leben gebe 3u einer Lrlofing

vor viele, Hiatth. 20, Die Vesablung’

{0 Chriftus geleiffet/ wird uns suge:
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w4 NUnbang:

vechnet aus Gnaden/wir evgreiffenfie

ourch den Glauben/und alfo wird fie
unfer eigen, Die Urfach umb Oes

willen es gefethichet/daf Ser Gerechts”

- fectigtemit@brifto gecreuggiget iff/ifts
foetl Shriftus in feinem To-

DeundEeiden getvefenPerfona
publica: €t hat gelitteninder

Perfon e gangen Wolds

Gottes. Jurmwar er frugun- *
fer Krancheit/und ud_auf

fich unfere Schmergen; Erift
umb unfer IMNiffethat fwillen
perivundet / und umb un-

B0, 53, und das thate Gott darumb/
weil er Oas daupt war feiner Ge-

.f - meine/nd Oer Heyland feines Leibes.

£pb. 5. Weil nun BGost thme bat 3u-
gevechnet unfeve Sunden/fo vechnet

4

~ fer Sunbde illen gerfchlagens




. Wenn das fHaupt leidet/{o leiden ale

" dhung feines Todes. SeinTod
~ gibtuns nicht allein Vergebing der

. alter Hienfch fame ibn gecreutsiget ifE/

- oaf wit binfort der Sinde nicht die-

et uns su fetnen Tod undo Kewden;

le Bliedersin dem Shriffus ae- 1
litten hat/baben wir gelitten, |
Er ift gecreupiaet worden/alg ||
~ Das Haupt / darumb fepnd
ol mit thm gecreugiget/ als
{etne Slicder.

- Bors andere/ baben tiait: mit
ChriftoGemeinfchafft in feinemTodes

foegen der Krafft und Wiir

Stinden /, fondern ¢y creuptaet

audy etlidher maffen 5 Daper
Paulus foricht: Wir wiffen /daf unfers

Auf Oaf Oer f1indliche Leib qufbhore,

e, Kom. 6, Felche g[)riﬁqm .
angehoven;die creusigen by ||} |
Sleifch fame b(eﬁn’ Ruften 'u?gb i

| 1) o m =
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egierden 3 OILLeNS / oo
die Aehnligheit und Sleicy
magigteit Des TODES anlanges;
Danluswiinfthet/dap gleich wie € bri

(s gelitten babe/er alfo Chrifkum
iy allen feinen Leiden mochre empfins

|| [t gy
(Uil Zode Ghriftt modhte abnlich
0 feon. @ @ge e IVAGE b als

Il egeit Das Serben bes Darrt
M Sefwan feinemEeibe/unt wer
M be immerdar Dem SLod¢ geaes

|
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{43 |l | bcn/ llll‘ll‘ Sefu ml“en*z-cohifl-
LRI - Denen folgenvetters bicrinmen nach
Bl | B.Hunnius,in h, 1. Quandosir
Ml quit,Paulus o Chrifto cru-
i cifixum fefcribithoe refertur
ad participationem meriti &
paffionis, & mortis ipfins, hoe
fenfu s Chriftus pro me-in cru-

ce faGus maledictio  redemié
% me




Aibang,  11m
me a maledictione legis,ita ut
iplus crucifixio ratione virs
tutiss efficacias atque meriti,
tota it mea, hoc eft,in meum
commodum {ulcepta, ut por-
r0 Lex fuo fulmine conde-
mnationis, ullum amplius in
e jus exercere non valeat.
D.Georg., Calixtus.[ 72 cumsz
Chriflo crucificns fum,Chri-
¢ {tus enim morte {ua, quam in
- Cruce pertulit, typos implevit,
& damnationer fultulit, ego
una cum ipfo crucifixus fims
afque ita etiam legi, quae pet
Chrifti crucifixionem eatenus
. lublata eftymortuus, ut nec ce-
- remonialis typos,nec moralis
condemnationem amplias mo-
ver, D. Selneccer.sz b,/ Ego
G o6 una




W crucifixi fumusjquicunquein -

una crucifixus & mortuus fum |
cum Chrilto. Tantum ensm | |
mihivalet Chrifls crucifixioy |
ac [i ego in cruce pependiffem. f
Luc.Ofiand. 2z 4. [.Chrifto |
crUciﬁxus {umcruci,id eft, cum *
Chriftus pro meincruce fufti- |
neret, & vinceret maledictio- |
nem, id, guia pro me factum |
ef}stantum valuit yac fi ego |
una. cum. ipfo incruyce pepen- ﬂ
diffem. Itaque quod Chriftus |
maledictionem legis {upera- | |
vit;jam(per fidem in ‘ipfum)
meum eft! mihi videlicet ap- | -
plicatum,& donatum. =~
D. Calovius. 7z Bibl. illu-
(Prat.b. [.Chrifto crucifixo pro

peccatis noftris nos cum ipfo
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‘quod €0 tendit, ut hic exc
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exemplum juftificati {iftit.
%of enim unus pro omni-
bus eft mortuus, perinde eft,
ac {1 omnes mortui efflemus.

2. Cor.s5. Ideoque id fibi' quis-

queappropriat per fidem.Gro-
tius cum aliis nonnullis hic
immilcet'  fanctificationem ;
Sed ea aliena eft; cum a thef
Apoftolica,quae tratat de ju-

[hficarione, tim ab argumen-

to,quo nunc utitur Apoﬁolﬁ,
7

aatur Juflitia operum. Nec
probare id potuit in Hierony-

Mo, quod tamen iple {ecutus

elt : Si quis, inquit Hierony-
mus apud Grotium , mortifi-
G 7 catis

-  Anbang. S
Chrilto juftificationem queeri-
| mus cum Paulo , qui fefe ceu
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miundo mortuus conﬁgna.tus

tueric morti Jefu Chrifti,cruci-+
figitur cum Jefu,& tropeum *
mortificationis {uz in ligno |

Dominicz paflionis affigit :
Notat 1d Grotius hoc modo=
Sic fuiffe una crucifixum,{ed
hiccommunionem potius cru-
cis notat, quam habeat per fi-
dem.. Non tamen dicit unde
communionem habeo cum
Chrilto crucifixo 5 fed ut effi-
caciam. crycifixionis Chriffs
tanto fortins cxprimat 5 &

canfam reddat 5 cui legs fit

mortuns, ut Deo viverets ait,
una cum Chrifto crucifixus
lumsi.c.tam arite unior Chiris

o crucifixostam certum pl
: | ne

catis membris fuper terramé&

,
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| Anhang. 1
B¢ fructum crucifixionts ejus
s percipio.ac fi cum 1pfo 1n pro-

. prid perfona in cruce pepen-

 “ diffem. Infertus enim ligno
| crucis inde {uccum gratiz {u-
20, unde in me fructus nafci-
~ tur. SedGrotius in explican-

do hoc trutu a {copoaberrat,

Frutus quidem crucis eft jz-

~ flificatio & fanctificatio , {ed

haec huc non facits nec in acu
jultificationis fpectatur,a quo
removet Apoftolus opera le-
gis.D.Kunad. 1z Epsfl.ad Gal,
U. 6. thefa%. Ego cum Chrifto

= crucifixps fum. Apofiolus ex-
primit caufam forinalen ju-

- [ificationis practice €5 exei-
Plariter,quali dicit; Ego cum

- Chrifto crucifixus fum, refurre-
- X!,
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Xi, & Vivo. £go ommafect,qua

‘cum in cruce penderet, 707

e ke

Chriftus pro me fecit,' Ego
0mnia POﬁdﬁ"a)g%ﬂﬂ Cb?"l./jif '

adquiltvit » hoc eft induere °

Chriftum: St

. Die Oritte UTeyning einiger Ausles
ger: gebet dabin/daf der Apoftel nicht
allein von der Sruche und Tlug des
Creuges unoTodes Chrifti/der Rechts
fectigung 1nd Verf obnung mit Gott/
rede/fondern auch sugleich die morti- -
fication und Todtung desalten Adams -
und des Sleifches/und die Lrneyerung
Oes Beiftes/ [0 davauf folget mit ver=
ftebe. Dabin steblet Oie Wepmarifche
Paraphrafis dtefer Morte, AlO auch

Rudolph. Gvalterus hoz1/,13.
inEp; ad Galat Dicuntur,in-
guit » cum Chrifto crucifixi -
Chriftiani , non uno modo, &
ratione. Primo enim Chriftus,
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Juam, [ed noflram curam egit,
Iple(ut Efaias ait) vulneratus
clt;propter transgrefliones no-
" Mtras,&attritus eff propter ini=
quitates noltras. Denique mul-
* €t noltrx correctionis impo-
s lita left,& illius livore fanati
»  lumus. Et quod alibi Paulus
/" {cribit, quod contra nos {cri-
s ptumeratlegis chirographum
3.
)

i
& :

1ple cruci affixum f{ui fanguinis
merito delevit. Deinde nos
cidem per fidem infiti pecca-
to morimur,& veterem homi-
.~ nem cum membris {uis terre=
| Ttribus, pravis nimirum & illi-
. Citis’ cupiditatibus  mortifica~
. mus. Ravanella.in Bsb/iothe-
| ca.Verbo crucifigere.Galz 20.
& Rom 6, 6. Paulus dicit {e

Cfo
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If'd LUnbang,

crucifixum effe cum Chrifto,

nempe Jattsfactionem Chri-

f2s pro nobis in eruce prafli-
Lans,qua omnibus in eumcres
dentibus imputatnuy; ac infu-

per ejusdem Chrifti crucifixio-
nis atque adeo fatisfaGionis
merito obtinemus {piritum,
feu gratiam regenerationis,
cujus virtute peccatum nobis
inhzerens in fics magis ma=
gisque domatur , {ubigiturs,
mortificatur, & aboletur ® ita-
ue illa dicendi formulaidem
Eeclaratur,a‘tquc f1 diceretur,
peccatum mortuum, aut nos
peccato mortuos efle cum
Chrifto,nifi quod illud zu@e-
Unerepgy eft ;& mortis genus
explicat , cujus participatione
mozte
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Anbang. ' 175
mortificamur peccato, oftens
ditque iftam peccati,feu car-
nis mortificationem conjun-
¢tam efle in nobis cum gra-
vi lu&a, moleftid ac dolo-
re propter peccati feu carnisy
queze non facilé patitur {e do-
mari, ac {ubigi, rebellionem,

ac repugnantiam. ntec. diefers
Auslegungen Tommer nun Ote Nitle-
ve/fo Oes feeligen Lutheri, nd andes
ver reiney Theologen der intention,
11110 deim Scopo des Apoftels Pauliam
allernechffen/ wenn man Oas jeniges
was ‘Ocer 2Apoftel im erften und ans

oern Capitel/wie auc im Ovitten und
vierdten diefer Lpiftel /von der Gea
techtigbeit /{0 aus dem Blauben an
ChriffumEommet/proponiret,genatses
anfiebet und diberleges @ Principaliter
und eigentlich redet er/nicht von det
~ Creugigung des Sleifdes/fondern von

Ver fatisfation und Genugtbuung/ fo
ovely
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ourch Chriftum den Gecreugigren/

vor uns gefchebens gls foenn iy i
clbft mit Shriffo am QSreug
gehangen/und fur unfere&Suns |
D¢ aebufiet hatten.

Das ift nun ein febt betrlicher i
Troff/vor alle arme/ betribtes bufifer- i

tige Simder/die fich im Glauben an

Chriftum Dalten/daf {ie mit Paulo in

ibren JHerten verfichert find/0af fie

ourch den gecreugigten Sobn Gofs |
~ tes oo der Simdens von dem Kluche

l

{

, i

des Gefegges/ von dem Jorn Gotes/ g

génglich befrepet/mit CThriffo gecrette j
giget/gefforben/begraben/und wiede:

vumb su einen newenn Leben aufers ;

)

2

b

Y

(Fanden {inds Oaf fie mit Gottdurd)
 Chriftumverfibnet/inibme mit Gott

«geiede Dabenumd dutch ibn geveht

¢ y1nd feelig worden find. Sofollnus
" seein feglicher gliubiger Chriff/ diefe

“ecrliche Apoftolifche Wovte ue ¢
S mer in feinem ATunde und dergen g
¢Haben/fie offters bey fich roiedets | o

-~ %boblen und fprechen: Jchy hin mit
S e ~ . Chris
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sosk Anbang, 5
GIHR IS O gecreusigets
i binmt ENHRISITO
gecreupiget 5 iy bin mit
CHRISTO geftors
ben. Oenn. o einer  ges

T M a2 = %N (Wl ™ ™ ¥ B

creustget und geftorben / fo

find fic alle geftorben. Jd le-
be / Dodhy nidht icy / fondern

~ Shriftus/der Gecreusigte le-

bef th mir:Denn a8 id) i
hod) lebe im Sleifdye/das lebe
idy im Glauben an den Sohn
Bottes/oer midy geliebet/und

fich felbft fitr mich dargegeben.

Wer: wil mich nun {DHeiden von det:
~ Liebe Bottes? ~{ch bint gewifi/ja/ich

bint Gott Lob und Danck gewifi /daf
Weder Tod noch Leben mich [cheiven

~ Tan von der Liebe Bottes/in (LS
CHR Y ST O/meinem HERRTL,
BT GERE JESU LU bilf

bnﬁ |




daf wir uns alfo allefame deines bet?
ligen Creu=Todes troffen /und Oer?
mableinft mit Sreuden vom Tooe
st Leben Hindurch Oringeny
~ LUmenhmen..
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Qolgathas
CADEMIA AMORIS,

Dasift/

Wilige und Sroftreiche Medita-
Bones und Befrachtungen des
Sreus - Aerges Golgatha/da ||
Efer DErr IEFuS gecrenpiget

iadyten ber die eroff

.gf briﬁf.m Oi¢ erdffnete |
:trad)tirgtg Ocr 2Apofiolifdyen
orte: §e) bint mit Elheiz
| GECEELBIgeE/Gal.2.p.19,
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	Golgatha/ Academia Amoris, Das ist/ 1. Heilige und Trostreiche Meditationes und Betrachtungen des Creutz-Berges Golgatha/ ... 2. Andachten über die eröffnete Seite Christi. 3. Betrachtung der Apostolischen Worte: Ich bin mit Christo gecreutziget/ Gal. 2.v.19.
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